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Die neue Ramarilla
W Aus Berlin wird uns unterm 13 d M geſchrieben

Die fremde Giftpflanze wie einſt Fürſt Bülow die Ka
marilla nannte iſt am Kaiſerhofe noch keineswegs ausge
rottet Wenn man auf das Verhalten der zum Reichskanzler
in Beziehung ſtehenden Blätter achtet und wenn man damit
zuſammenhält was ſonſt über dieſe Stimmungen im Neuen
Palais in die Oeffentlichkeit dringt dann wird man ſich
taum der Anſicht verſchließen können daß dieſe Wucher
pflanze ſich in den letzten Wochen ſogar recht üppig entwickelt
hat Bisher iſt der Kampf gegen dieſe neue Klique deren
Wurzeln aber in das Eulenburgſche Lager reichen ohne
NRamensnennung geführt worden aber Fürſt Bülow kann
dazu ſagen Jch kenne die Weiſe ich kenne den Text ich
kenne auch die Verfaſſer Die Beweggründe von denen ſich
die unverantwortlichen Ratgeber am Hofe leiten laſſen ſind
verſtändlich genug Sie müſſen ſich ſagen daß je mehr die
verfaſſungsrechtlichen Verantwortlichkeiten die der Kaiſer

in der Erklärung des Reichsanz wahren zu wollen ver
ſprach wirklich beachtet werden ihr eigener Einfluß auf die
Leitung der Staats und Reichsgeſchäfte zurückgehen muß
Ein Kanzler der auch der Krone gegenüber ſtark iſt muß
ihnen deshalb unbequem ſein Daraus ergibt es ſich von
ſelbſt daß die Kamarilla ſich bemühen muß die Erklärung
vom 17 November als ein Opfer des Kaiſers hinzuſtellen
das überflüſſig geweſen ſei um auf dieſe Weiſe das Selbſt
bewußtſein und die Selbſtherrlichkeit des Kaiſers aufzu
ſtacheln So ſchreibt auch die Deutſche Tageszeitung man
wolle dem Kaiſer die Meinung beibringen daß er ſein
früheres perſönliches Regime nicht zu ändern brauche und ſie
fügt hinzu Wer dem Träger der Krone die Meinung bei
bringen möchte daß er am 17 November mit ſeinem Opfer
zu weit gegangen ſei der verſündigt ſich nicht nur am Volke
ſondern auch an der Monarchie und am Monarchen Das iſt
für ein konſervativagrariſches Blatt ſchon eine ſehr deutliche
Sprache wobei allerdings erwähnt werden muß daß die

Kreuzzeitung umgekehrt die höfiſche Kamarilla zu ſtützen
ſucht indem ſie die Selbſtherrlichkeit des Kaiſers aufſtachelt
Bringt ſie es doch ſogar fertig in der Erklärung vom 17 Nov
ein königliches Wort das verzeiht indem es ſtraft zu fin
den Wenn man die Erfahrungen der letzten zwei Jahrzehnte
berückſichtigt ſo wird man die von einer neuen Kamarilla
drohenden Gefahren nicht gering ſchätzen können Auch der
Reichskanzler iſt offenbar davon überzeugt daß in ſolchem
Augenblicke weder Zögern noch falſche Rückſichtnahme ange
bracht iſt Nur ſo ſind die heftigen Ausfälle gegen gewiſſen
loſe Schranzen und zyniſche Jntereſſenjäger zu verſtehen
nur ſo begreift es ſich daß mit der Erſchütterung der Grund
pfeiler des monarchiſchen Empfindens gedroht ja daß der
a nkerott der Krone an die Wand gemalt wird
Je erſte Aufgabe der Hofklique beſteht eben offenbar darin
die Stellung des Fürſten Bülow der ihr zu mächtig gewor
den iſt zu unterwühlen um den Kaiſer wieder in ihre Hand
zu bekommen Vielleicht werden zur Bekämpfung ſolcher
Tendenzen die Dinge etwas ſchwärzer gemalt als ſie ſind
Soviel aber iſt ganz richtig daß ein Bruch des Friedens
zwiſchen Kaiſer und Volk wie er durch die Erklärung vom
7 November beſiegelt wurde für die Beziehungen zum
Kaiſer von weittragenden Folgen ſein müßte Gerade des
halb kann es auch mit dem jetzigen Zuſtande nicht ſein Be
wenden haben ſondern die verfaſſungsrechtlichen Verant
wortlichkeiten müſſen zu verfaſſungsrechtlichen Garantien
ausgebaut werden

I

Der Druck von oben
Eweite Lesung der Beamtenbesoldung in

der Kommission
S Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben

Vud der Sonnabendſitzung der verſtärkten
y getkommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
dege e die zweite Leſung der Beſoldungsordnung
re Unen Zu Anfang der Sitzung wurde von konſervati
St eite die Frage geſtellt welche Haltung die königliche

e atsregierung gegenüber den in erſter Leſung zu den
je e orlagen gefaßten Beſchlüſſen einnehme wona

der eſellſchaftsſteuer ganz abgelehnt ſei und nur ein Tei
e Mittel auf zwei Jahre bewilligt werden

le
ko

e Die konſervative Partei gehe davon aus daß
Beſoldungsaufbeſſerung nur zuſtande
men könne wenn ausreichende ittelgeſtell lligt und außerdem dieſe Mittel dauernd ſicher
t würden Eine Erklärung der Staatsregierung ſei

n hmendis, um zur Beſoldungsordnung endgültig Stellung
men zu können

Halle a Dienstag den 15 Dezember
Finanzminiſter Frhr vhierauf

daß die Staatsregierung unentwegt auf dem Stand
punkt verbleibe daß die Verabſchiedung der Beam
ten und Lehrerbeſoldung abhängig ſei von der BVe
willigung ausreichender und dauernder Mittel So
lange dieſe Mittel nicht dauernd bewilligt ſondern
nur auf Zeit gewährt werden ſollten ſolange könne
die Staatsregierung dem Zuſtandekommen der
Lehrer und Beamtenbeſoldung nicht zuſtimmen
Hinſichtlich der Lehrerbeſoldung ſtehe man übrigens
unmittelbar vor einer Einigung die allen Parteien
die Annahme des Geſetzentwurfes ermögliche und es
ſei erwünſcht daß auch hinſichtlich der Beamten
beſoldung eine ſolche Einigung ſich erzielen laſſe

Seitens der nationalliberalen Partei wurde darauf die
Erklärung abgegeben daß dieſe Partei die Mittel nicht
dauernd ſondern nur auf Zeit bewilligen könne und
daß ſie auch einem etwaigen Drucke nachzugeben nicht ge
ſonnen ſei Gegenüber dieſer letzten Bemerkung erwiderte
der Finanzminiſter daß ein Druck von ihm auch nicht beab
ſichtigt geweſen ſei er hätte es nur für richtig gehalten
über die Sachlage volle Klarheit zu breiten

Das Zentrum und die freiſinnigen Parteien be
hielten ſich ihre Stellung für die zweite Leſung der Steuer
vorlagen vor

Es wurde dann in die zweite Leſung der Beſoldungs
vorlage eingetreten und zunächſt eine Generaldiskuſſion be
gonnen Dieſe Diskuſſion erſtreckte ſich auf die Verhältniſſe
der höheren und unteren Beamten Hinſichtlich der
höheren Beamten hatten die Mitglieder der nationallibe
ralen Partei Vorſchläge gemacht die vielleicht zu einer
Einigung zu führen geeignet ſind und das Ziel erreichen
dürften die Erhöhung der Beſoldung auf tunlichſt alle
höheren Beamten auszudehnen Zu Anträgen hatten
ſich dieſe Anregungen noch nicht verdichtet Doch gaben ſie
Anlaß daß nach Verlauf von zwei Stunden dieſe Beratun
gen abgebrochen wurden damit die Vorſchläge zunächſt von
der Staatsregierung erwogen werden könnten

Ferner wurde über die Anterbeamten verhandelt
und dabei von der nationalliberalen Partei der Standpunkt
vertreten daß für die Unterbeamten wohl noch nicht
ausgiebig geſorgt ſei Zunächſt lag auch ein Antrag
der Nationalliberalen vor für die am ſchlechteſten bezahlten
unteren Beamten in der Klaſſe J nämlich die Bahn
wärter Nachtwächter Staakmeiſter Brunnenmeiſter

Rheinbaben

Aufſeherinnen bei den Gefängniſſen das Gehalt von 1100
auf 1300 Mk zu fixieren Es wurde aber auch weiter be
tont daß vielfach die bislang gewährten Teuerungszulagen
fortgefallen ſeien und hierfür in dem bisher für die ganze
Monarchie feſtgeſetzten Einheitsgehalte kein Erſatz geſchafft
ſei man müßte alſo notwendigerweiſe die bisher gewähr
ten Teuerungszulagen die nicht mit den Stellenzulagen
verwechſelt werden dürfen beibehalten oder aber den
nötigen Ausgleich in den Sätzen des Wohnungsgeldzuſchuſſes
finden Die bisherige Geſtalt der Vorlage über die Woh
nungsgeldzuſchüſſe ſei bekanntlich ganz unzureichend denn
vielfach betrüge die Erhöhung des Zuſchuſſes nur 4 oder
20 Maärk keineswegs aber 336 Prozent Jnfolgedeſſen
müſſe ernſtlich in Erwägung gezogen werden für Preußen
einen Wohnungsgeldzuſchußtarif ſelbſtändig feſtzuſetzen
alſo nicht auf die Feſtſetzung im Reich zu warten und Vor
ſorge zu treffen daß hierdurch den Unterbeamten ihr Recht
wird

Ein ähnlicher Standpunkt wurde auch vom Zentrum
und den freiſinnigen Parteien eingenommen Der
Finanzminiſter warnte dagegen dringend die Ausgaben
noch höher zu ſteigern da ſonſt nicht möglich ſei die not
wendigen Deckungsmittel zu finden man dürfe doch auch
nicht vergeſſen daß die Steuerzahler ſchließlich die Laſten
nicht mehr zahlen könnten

Beſchlüſſe wurden noch nicht gefaßt
x

Die gestrige Sitzung

9 Berlin 14 Dez Telegr Korr Bureau
der Leipziger BVörſenhalle Jn der heutigen
Sitzung der verſtärkten Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes teilte der Finanzminiſter zur Beamtenbeſoldungs
vorlage mit die Anrechnung des Militärdienſtes ſolle ſo er
folgen daß die Militäranwärter mit den aus dem
Zivilſupernumerariat hervorgegangenen Beamten
in Erreichung des Beſoldungsdienſtalters gleichgeſtellt wer
den Den Militäranwärtern die neun Jahre und
darüber im Heere oder bei der Marine gedient
haben wird bei der erſten etatsmäßigen Anſtellung die
Dienſtzeit ſoweit dieſe und die darauf folgende Zivildienſt
zeit zwölf Jahre überſteigt bis zu drei Jahren mindeſtens
mit einem Jahre und ſoweit ſie zwölf Jahre nicht
überſteigt mit einem Jahre auf das Beſoldungsdienſt
alter angerechnet Militäranwärtern die weniger als
neun Jahre gedient haben wird die Dienſtzeit bei der
erſten etatsmäßigen Anſtellung als mittlere Beamte bis zur
Dauer eines Jahres auf das Beſoldungsdienſtalter angerech
net Die Beſtimmungen haben rückwirkende Kraft für alle
Militäranwärter mit der Maßgabe daß eine Vordatierung
des Beſoldungsdienſtalters vor dem 1 Januar 1892 aus
geſchloſſen iſt und Schaltnachzahlungen nur für die Zeit
vom 1 April 1908 ſtattfinden

erklärte

1903

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

König Manuel Schwiegerſohn Kaiſer Wilhelms
Aus Paris meldet der B Z a ein Telegramm

Nach einer Berliner Depeſche des Petit Journal zirku
liert in Berliner Hof und diplomatiſchen Kreiſen das
Gerücht von einem Heiratsprojekt zwiſchen König Manuel
von Portugal und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
der einzigen Tochter Kaiſer Wilhelms Es heißt König
Manuel werde demnächſt eine Reiſe nach Deutſchland unter
nehmen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Der
Reichskanzler empfing Sonntag mittag den deutſchen Bot
ſchafter in Paris Fürſten Radolin

Eine amkliche Stimme zum Diamantenfund
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Jm

Einklang mit den Darlegungen welche am 11 Dezember vom
Staatsſekretär des Kolonialamtes über das Vorkommen von
Diamanten im Hinterland der Lüderitzbucht gemacht worden
ſind wurde das Gouvernement von Deutſchſüdweſtafrika
telegraphiſch angewieſen mit der Einführung eines
Ausfuhrzolles auf Rohdiamanten von zehnMark pro Karat alsbald vorzugehen Behufs
Durchführung der Zollkontrolle werden die Diamanten
förderer zur ordnungsmäßigen Regiſtrierung der gefundenen
Steine und zur Vorlage der Bücher auf behördlichen Wunſch
angehalten Daneben wurde durch Gouvernementsverord
nung vom 21 Oktober der Beſitz roher Diamanten an die
Löſung eines gebührenpflichtigen behördlichen Erlaubnis
ſcheines geknüpft Am in dem Uebergangsſtadium bei der
Erhebung des Ausfuhrzolles Härten zu vermeiden erhielt das
Gouvernement Weiſung für einen angemeſſenen Zeitraum
Zollkredite zu gewähren Während der letzten Tage fanden
zwiſchen dem Reichskoloniglamt und heimiſchen Jntereſſenten
Verhandlungen ſtatt welche darauf hinzielten dem ausſichts
reichen Unternehmen tunlichſt ſeinen unabhängigen und
deutſchen Charakter zu wahren Es handelt ſich
dabei insbeſondere darum eine Organiſation zu ſchaffen
welche möglichſt alle in Betracht kommenden Intereſſenten
umfaßt Die Organiſation ſoll ſich dabei auch die Förde
rung der heimiſchen Diamantenſchleiferei angelegen ſein
laſſen

Dr Schücking legt Verufung ein
Bürgermeiſter Dr Schücking hat beim Bezirksausſchuß

zu Schleswig gegen ſeine diſziplinariſche Verurteilung Be
rufung eingelegt Der Vertreter der Anklage legte
hierauf gleichfalls Berufung ein

Zur Neuordnung des höheren Mädchenſchulweſens
Die Uebergangsbeſtimmungen zur Neuordnung des höhe

ren Mädchenſchulweſens werden wie die Voſſ Ztg hört
durch die Ausführungsbeſtimmungen geregelt werden Es
wird danach von den privaten Lehranſtalten nicht gefördert
werden daß ſie bewährte Lehrerinnen eher entlaſſen als dies
ſonſt geſchehen wäre nur weil die Reform die Verwen
dung akademiſch gebildeter Lehrkräfte vor
ſieht Es ſoll daher grundſätzlich nur bei eintretender
Vakanz dieſe Umwandlung des Lehrkörpers vorgenommen
werden Für die von Oſtern 1909 eintretenden Semina
riſtinnen iſt der vierjährige Lehrgang für das Lehre
rinnenſeminar allgemein verbindlich ſo daß die wiſſenſchaft
liche Abſchlußprüfung für dieſe Oſtern 1912 die Lehramts
prüfung Oſtern 1913 ſtattfinden Jedoch iſt vorgeſehen daß
auch den in den Jahren 1907 und 1908 aufgenommenen
Klaſſen ſchon die Wohltat der beſſeren Ausbildung zu gute
kommt wenn dies der Wunſch der Mehrheit iſt Die Ent
ſcheidung liegt in den Händen des Provinzial Schulkolle
giums Die neuen Prüfungsordnungen für
Lehrerinnen werden ſo rechtzeitig veröffentlicht werden
daß ſie auch ſchon für die 1907 und 1908 aufgenommenen
Klaſſen Anwendung finden können Es ſoll geſtattet ſein
zwiſchen der drei wiſſenſchaftlichen Fortbildungsklaſſen und
der Lehramtsprüfung am Schluß des praktiſchen Jahres einen
längeren Zeitraum als ein Jahr vergehen zu laſſen falls
beſondere Gründe wie etwa geſundheitliche vorliegen Soll
dieſe Friſt aber über vier Jahre ausgedehnt werden ſo iſt
miniſterielle Genehmigung erforderlich

Enver Bey Militärattaché in Berlin
Der in der Türkei allgemein gefeierte Freiheitsheld

Major Enver Bey wird unmittelbar nach der bevor
ſtehenden Eröffnung des Parlamentes in beſonderer
Miſſion nach Berlin kommen Auf Anfrage des Tag
bei der türkiſchen Botſchaft wird beſtätigt daß Enver Bey
demnächſt in der deutſchen Reichshauptſtadt eintreffen werde
und zwar ſoll er als Militärattachs der Botſchaft bei
gegeben werden Mit Enver Bey kommt eine hochintereſſante
Perſönlichkeit nach Berlin Wie noch erinnerlich iſt war es
dieſer junge Offizier der durch ſeinen Marſch ins Gebirge
an der Spitze von 300 Mann der Salonikier Garniſon das
Signal zur jungtürkiſchen Erhebung und damit zur ganzen
Verfaſſungsumwälzung in der Türkei gab Enver Bey hat
eine durchaus moderne europäiſche Erziehung genoſſen die
ihn zu ſeiner ſpäteren wichtigen politiſchen Rolle prädeſti
nierte

Allgemeine Mitteilungen
Das Staateminiſterium trat geſtern unter dem Vorſitz des

Fürſten Bülow zu einer Sitzung zuſammen



Aus Friedrichshafen wird gemeldet Gegenwärtig
wird beim Zeppelin III die Steuervorrichtung angebracht
Wie verlautet ſoll dies Luftſchiff in Wilhelmshaven ſtationiert
werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Reichspoſtdampfer Prinz

Ludwig iſt mit den vom Kreuzergeſchwader abgelöſten Offizieren
und Mannſchaften am 12 Dezember in Colombo Ceylon ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Aden fort
geſetzt S M S Freya iſt am 12 Dezember in Dominica einge
troffen und am 13 Dezember von dort nach St Thomas in See
gegangen S M S Sperber iſt am 13 Dezember in Lome Togo
eingetroffen S M S Seeadler iſt am 14 Dezember von Dar
esSalaam nach Bagamoyo in See gegangen Der Reichspoſt
dampfer Derfflinger mit dem Rekrutentransport für die Marine
feldbatterie des 3 Seebataillons an Bord iſt am 12 Dezember
in Singapore eingetroffen und an demſelben Tage weitergegangen
S M S Wittelsbach iſt am 12 Dezember in Wilhelmshaven
eingetroffen S M SS Mecklenburg und Zähringen ſind am
12 Dezember von Kiel nach Wilhelmshaven in See gegangen
S M S Schwaben iſt am 12 Dezember von Wilhelmshaven in
See gegangen und am 13 Dezember in Kiel eingetroffen S M
S Hay iſt am 12 Dezember von Helgoland nach Bremerhaven
und am 14 Dezember wieder in See gegangen S M S Pelikan
iſt am 11 Dezember S M S Delphin am 12 Dezember in Kiel
eingetroffen Privatpakete An die im Schutzgebiete
Kiautſchou und auf den Schiffen der oſtaſiatiſchen Station befind
lichen Marineangehörigen können Privatpakete zu den bekannten
Verſendungsvorſchriften koſtenfrei geſchickt werden wenn ſie bis
ſpäteſtens 6 Januar 1909 bei der Magazin Verwaltung der Werfft
Wilhelmshaven gebührenfrei eintreffen

Ausland

Holland und Venezuela
Caſtros Krankheit fingiert

Während bisher kaum eine Stimme laut wurde die
an der Echtheit von Präſident Caſtros Nierenleiden zwei
felte liegt heut eine Nachricht vor die der Reiſe des Präſi
denten rein politiſche Motive unterſchiebt

Eine Meldung des Petit Pariſien aus Bordeaux
beſagt

Caſtros Krankheit mache den Eindruck einer diplo
matiſchen Krankheit Davon zeuge ſchon ſeine
Lebensweiſe Noch am Abend ſeiner Ankunft in
Bordeaux ließ ſich Caſtro mehrere Flaſchen des teuerſten
Cognaks zum Preiſe von 120 Francs pro Flaſche
in ſeine Appartements kommen Am nächſten Morgen fand
man die Flaſchen bis auf den letzten Tropfen geleert
Jn Paris im Hotel du Palais Orſay wo Caſtro abge
ſtiegen war ſpeiſte er an der Tafel mit großem Appetit und
trank die koſtbarſten Weine und Liköre Der Pariſer
Hotelier rühmt Caſtro als einen glänzenden Gaſt Der
Präſident habe über das Hotel und ſeine Bedienſteten einen
wahren Gold regen niedergehen laſſen Am Abend
ſeiner Ankunft in Paris hat Herr Caſtro ganz unbemerkt
auch einem Hochzeitsballe in ſeinem Hotel beigewohnt
Er fand daß die Pariſerinnen ſehr graziöſe Tänzerinnen
ſeien

Ueber den Zweck der Reiſe Caſtros nach Berlin ver
lautet der Präſident beabſichtigte Deutſchland für die
Rolle eines Vermittlers zwiſchen Venezuela
und Holland zu gewinnen Außerdem wünſche
Caſtro in Deutſchland eine Anleihe für Venezuela ab
zuſchließen Man zweifelt hier jedoch daß ſich das deutſche
Kapital ohne weiteres dem Präſidenten zur Verfügung
ſtellen werde

Daß Caſtro bei ſeiner Reiſe auch politiſche Zwecke
im Auge hat iſt nur wahrſcheinlich Damit iſt aber
keineswegs die Unechtheit der Krankheit erwieſen Viel
mehr ſpricht die Tatſache daß der Präſident ſich bei Pro
feſſor Jsrael anmelden ließ für das Vorhandenſein
des Leidens

Die Meldungen über einen Appell an Deutſchland wird
man gut tun ſehr ſkeptiſch zu betrachten Deutſchland
hat nicht die geringſte Veranlaſſung für den Vene
zolaner oder für Holland die Kaſtanien aus dem
Feuer zu holen

Die Ankunft Caſtros in Berlin
iſt für Montag nachmittag 5 Uhr angeſetzt Der Präſident
von Venezuela hat vier Gala Automobile und ſechs andere
Autos für ſeinen perſönlichen Gebrauch beſtellt Die An
kunft Caſtros und ſeine Berliner Ausfahrten ſollen mög
lichſt unauffällig erfolgen da der exotiſche Machthaber eine
ganz beſondere Furcht vor Anarchiſten hat

Wegnahme eines venezolaniſchen Schiffes

Willemſtad 14 Dez Der holländiſche Kreuzer Gel
derland hat am Sonnabend das venezolaniſche
Küſtenwachſchiff Alix außerhalb von Puerto Ca
bello auf gebracht Das Vorgehen der Holländer war
deutlich zu ſehen doch gaben die Forts von Puerto Ca
bello kein Feuer Auf der Alix wurde die hollän
diſche Flagge gehißt und die Beſatzung ans Land
geſchickt Sodann wurde die Alix mit Holländern be
mannt und hierher gebracht wo ſie heute morgen unter
großer Begeiſterung der ganzen Jnſel Curaco eintraf

Die türkiſch öſterreichiſchen Verhandlungen

Aus Konſtantinopel 14 Dezember liegt folgende
Meldung des Wiener K K Telegr Korr Bur vor Jeni
Gazette ſagt zur Eröffnung der Verhandlungen mit Oeſter
reichUngarn ſie glaube daß die Verhandlungen bald günſtig
enden würden und daß OeſterreichUngarn ſie nicht dadurch
hindern werde daß es Schadenerſatz für den Boykott verlange
Sabah, meint es ſei nötig und richtig daß die Pforte bei

den Verhandlungen eine feſte und ernſte Politik verfolge
und alles anwende um die Freiheit und Ehre entſprechend

Kleine Tagesnachrichten
Ben Sliman der Miniſter des Auswärtigen des Sul

tans Abdul Aſis iſt am 10 Dezember in Fes geſtorben

Halle und Umgebung
Halle a 15 Dezember

Stadtverordneten Sitzung

Halle 14 D ezember

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter
und Fabrikant Greßler

Zunächſt werden einige Eingänge verleſen

Gygas

Der Verein der ſelbſtändigen Gärtner erſucht in
einer Eingabe die Verſammlung möge dahin wirken daß
der Magiſtrat die Grabpflege auf dem
gottesacker nicht in eigene Regie nehme

Stadt
Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive entgegnet daß

weder der Magiſtrat noch die Gottesackerdeputation be
ſchloſſen habe die Grabpflege in eigene Regie zu nehmen
Die Petition wird dem Magiſtrat übergeben

Der Obermeiſter der Schmiedeinnung
Petition überreicht in der gebeten wird der

hat eine
ſtädtiſchen

Schmiedewerkſtätte nicht einen Rahmen zu geben daß das
Halleſche Schmiedehandwerk darunter leidet ſondern den
Wirkungskreis der Schmiedewerkſtätte einzuſchrär
Petition geht an den Petitionsausſchuß

tken Die

Der Herr Vorſteher macht darauf aufmerkſam daß
die Vorlage der

Steuer nach dem gemeinen Wert

tag beſchäftigen werde dagegen werde man über

im neuen Jahr beſchließen können
Auf eine Anfrage des Herrn Stv Thiele

waltun i dieſe Woche zur Ausgabe gelangt

das Plenum in der nächſten Situng am kommenden Mon
den bean

tragten Ankauf des Zoologiſchen Gartens erſt
teilt Herr

Oberbürgermeiſter Dr Rive mit daß der ſtädtiſche Ver
der neue

Etat aber entſprechend den geſetzlichen Vorſchriften erſt An

1 Der urſprünglich für die Errichtung des Be
wohnhauſes auf dem Grundſtück de
trizitätswerkes vorgeſehene Platz wird dur

fang Januar Danach tritt man in die Tagesordnung ein
amten
s Elek

ch die not
wendig gewordene Erweiterung des Werkes zur Aufſtellung
eines Unterflurkühlers anderweitig gebraucht Das Kura
torium des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes beabſichtigt des
halb den bereits genehmigten Wohnhausbau an einer mehr
nach Weſten gelegenen Stelle aufzuführen Die
lung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gieſe

Verſamm

2 Die Witwe Marie Voigt geb Preßler beabſichtigt
die von ihrem Grundſtück Martinsberg 9 fl uchtlinien
mäßig zur Schimmelſtraße entfallende Parzelle von
53 Quadratmeter Flächeninhalt an die Stadtgemeinde ab
zutreten und die aus dieſer Straße zum Grundſtück ent
fallenden Parzellen von 22 Quadratmeter und 1
meter und von 29 Quadratmeter Größe zu erwe

Gygas

Quadrat
rben Es

ſoll ein Landaustauſch ſtattfinden ohne Barvergütung Die
Verſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr Stv

3 Herr Stv Em mer referiert namens des Bauaus

Halle Nord wegen
ſchuſſes über die Petition des Haus und Grundbeſitzervereins

Einrichtung des Friedhofes an der Deſſauerſtraße
Der Bauausſchuß hat ſich überzeugt daß es dringend nötig
iſt namentlich im Jntereſſe von Giebichenſtein das ſeine
Toten jetzt in Trotha begräbt den neuen Friedhof anzu
legen Es werde nur ein Friebhof der Armen und mitts
leren Leute werden Man ſolle einen Teil des

die Einrichtung des neuen Friedhofs ſchnell eine

dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſe
Herr Stv Spindler plaidiert im ähnlich

Richtungen bequem gelegene Friedhöfe habe Da
das ſ Zt für den neuen Friedhof an der Deſſ

teuer iſt täte es auch Kurz insgeſamt würden
Mark nötig ſein Demgegenüber ſolle man ſich
277 halten daß der Südfriedhof nur insgeſamt

e

nicht größer als der Nordfriedhof
St Herr Stv Em mer äußert ſich nochmals in
Sinne

Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen
4 An den Grundſtücksbeſitzer von Liebenaue

gebühren aus Kap XIX 12 zurückzuerſtatten
Stv Herzfeld

5 Für Kanalarbeiten in Cröllwitz werden 36
r Ref Herren Stvv Reichert u

er g

die Erbauung eines Pferdeſtalles ne

aber auch ein Teil der Sprengwagen hier unterge

der verletzten Rechte der Nation zu ſichern

Terrains
jetzt verfügbar machen das andere Areal könne weiter ver
pachtet werden das Projekt das einſt vorlag könne ſtarke
Abſtriche vertragen So ſei man ſich darüber einig daß
wenn in Preußen mal die Feuerbeſtattung erlaubt werde
die Verbrennungsanlage ſicherlich mehr im Zentrum der
Stadt ihren Platz erhalte vielleicht auf dem Stadtgottes
acker oder auf dem Südfriedhof Das Bauamt möge über

neue Vor
lage ausarbeiten Die Petition beantragte der Referent

n

en Sinne
Einen Zentralfriedhof in meilenweiter Entfernung von
Halle anzulegen ſei nicht angebracht im Gegenteil ſolle
man froh ſein daß man nahe der Stadt nach verſchiedenen

s Projekt
auerſtraße

ausgearbeitet ſei verlange viel zu viel da ließe ſich noch
ganz gewaltig ſparen 228 429 Mark koſte der Grunderwerb
110 000 Mark ſeien für Wege und Plätze vorgeſehen als
ob das nötig ſei 21 500 Mark für Kanaliſation auch da
mit könne man noch warten 13 800 Mark für eine Waſſer
leitung 28 000 Mark für Bepflanzung des Friedhofes
375 000 Mark für bauliche Anlagen Kapelle Wartehalle
Leichenhalle uſw eine ganz außerordentlich hohe Summe
260 000 Mark für Straßenausbaukoſten aber darin könne
vor allen Dingen geſpart werden Chauſſierung die halb ſo

1 150 000
mal vor

mit allen
äuden 300 000 Mark koſte Und der neue Friedhof ſei

ähnlichem

Die Verſammlung beſchließt darauf die Eingabe dem

rſtraße 18
bezw an den für ihn eingetretenen Maurermeiſter Friedrich
beſchließt man 150 Mark zuviel erhobene Kanalanſchluß

Ref Herr

699 Mark
nd Col

6 Um den im Süden der Stadt tätigen Geſchirren und
Arbeitern der Straßenreinigung bei ungünſtiger Witterung
und während der Mittagszeit einen geeigneten Anterkunfts
raum zu ſchaffen iſt von der Strazenreinigungsdevputation

ben der
Feuerwache Süd mit Remiſe und Auf kthaltarinm
für die Arbeiter als notwendig erachtet worden Damit

ſtellt wer
den kann wird beabſichtigt einen Holzſchuppen neben dem
Hauptdepot Kloſterſtraße 6 abzubrechen und neben dem
Pferdeſtall an der Lauchſtedterſtraße wieder zu errichten

Jn Verbindung mit dieſen Arbeiten iſt eindes etwas klein bemeſſenen Hofes der euern arbherung
Ausſicht genommen Die Stadtverordnetenverſam Süd in
klärt ſich damit einverſtanden Ref Herren Sie e er

diger und Aßmann v Rie7 Der Etat der Geſchwiſter Röſerdas Jahr 1909 wird in Einnahme a i tiftung für
Mark feſtgeſtellt Ref Herr Str Diegelge auf 8840

8 Die Vermögensbeſtände der Stadthauptkaſſe
Fonds verwaltet werden Betriebsfonde len in

tanzgelderfonds Anleihefonds Schulhausbaufonds Sub
dazu eine umfangreiche Druckſchrift eingereicht ein Es iſt
Eingehen erübrigt ſich jedoch an dieſer Stelle da näheres
einzig um eine Maßregel der Verwaltung handelt ſich
Verſammlung ſtimmte den Anträgen zu Ref Her Die

Knabe vDerr Stv9 Der Etat der Hoſpital Verwaltung für 1909 wird
Einnahme und Ausgabe auf 77 000 M feſtgeſetzt R

Herr Stv Dietzel 8 efHerr Stv Thiele bringt Beſchwerden über ſchlecht
Eſſen und mangelnde Badegelegenheit vor Herr Stadt es
Klopfleiſch und Herr Stv Kühme treten den get
ſchwerden die unberechtigt ſeien entgegen e

10 Den Etat der Aſſeſſor Karl Müller Sti
tung für das Rechnungsjahr ſetzt die Verſammlung
Einnahme und Ausgabe bei der Hausſtiftung auf 4550 Mi
und bei der Darlehnsſtiftung auf 3360 Mk feſt

11 Die Lieferung der zum Neubau der Oberreagl
ſchule erforderlichen Werkſteine war durch Vertrag bom
26 Oktober 1905 dem Steinbruchsbeſitzer Franz Zeller in
Miltenberg übertragen worden Bald nach Beginn der
Lieferungen November 1905 trafen die einzelnen Stein
ladungen unregelmäßig ein Trotz öfterer Aufforderung und
Androhung der Lieferungsentziehung konnte eine ſchleu
nigere Lieferung der Steine nicht erzielt werden ſo daß es
auf der Bauſtelle öfters an Werkſteinen mangelte und in
folgedeſſen die Maurer im Februar und April 1906 feiern
mußten Als Veranlaſſung für die unregelmäßigen Liefe
rungen gab Zeller ſtets an daß es ihm unmögli ſei
ſchneller zu liefern da in den Brüchen wegen ungünſtiger
Witterung der Betrieb oft habe eingeſtellt werden müſſen
Da durch das Fehlen der Werkſteine alle Bauarbeiten ſtock
ten und hierdurch die rechtzeitige Fertigſtellung
des Baues in Frage geſtellt war wurde dem
Steinbruchsbeſitzer Zeller die Lieferung nach Anhörung der
juriſtiſchen Kommiſſion entzogen und ihm mitgeteilt daß
er die Mehrkoſten welche durch Vergebung an einen anderen
Unternehmer entſtehen zu tragen hätte Die bei der zweiten
Vergebung erzielten Preiſe ergaben 4304,90 Mk Mehr
koſten Der Steinbruchsbeſitzer Zeller bittet nun von dem
Abzug dieſer Mehrkoſten abzuſehen da es nicht in ſeiner
Macht gelegen hätte ſeinen Verpflichtungen nachzukommen
ſondern er lediglich der ſchlechten Witterung preisgegeben
geweſen ſei Unter Berückſichtigung des Umſtandes daß das
Brechen und Bearbeiten der Steine wie überhaupt die
ganze Lieferung während des Winters 1905,06 und in der
darauf folgenden Uebergangszeit erfolgen mußte auch
Zeller der qute Wille ſeinen Verpflichtungen nachzukommen
nicht abzuſprechen iſt hat die Baudeputation am 24 No
vember d Js beſchloſſen dem Genannten die Hälfte der
Mehrkoſten der zweiten Vergebung 2152,45 Mk zu er
laſſen

Herr Stv Gygas als Referent empfiehlt die Vor
lageß Herr Stv Em mer meint jene Mehrkoſten ſeien nicht
die einzigen der Bau ſei um ein halbes Jahr verzögert
worden das bedeute einen großen Zinsverluſt der die
Summe um die die Stadt geſchädigt werde auf mindeſtens
10 000 Mk bringe Ungünſtige Witterung ſei kein genügen
der Grund Der Mann ſei eben nicht leiſtungsfähig ge
weſen da hätte man den Auftrag doch lieber an einen
Halleſchen Meiſter geben ſollen Er bittet um Ablehnung
der Vorlage oder Verweiſung an den Bauausſchuß

Herr Stv Thiele unterſtützt den Antrag
Herr Stv Borges iſt gleichfalls für Verweiſung an

den Baugusſchuß
Die Verſammlung beſchließt in dem Sinne

Pharmazeutiſche Prüfung
Vor der hieſigen pharmazeutiſchen Prüfungskommiſſion

haben folgende Kandidaten der Pharmazie die Staats
prüfung abgelegt Die Herren Georg Barth aus Magde
burg Kurt Boeſe aus Jarotſchin Hermann Jſendahl
aus Granzow Reinhold Haarmann aus Halle a S

Kolonial Verein
Herren Abend

Zu dem Herren Abend den der Verein geſtern im
Reichshof veranſtaltete hatte ſich eine zahlreiche Geſell

ſchaft von Herren vom Zivil und Militär eingefunden
Nach einigen vereinsgeſchäftlichen Mitteilungen des

Vorſitzenden aus denen hervorging daß der Verein zurzeit
553 Mitglieder beſitzt ergriff Herr Hauptmann Schmidt
der längere Zeit in Kamerun eine Station geleitet hat und
demnächſt wieder hinausgeht das Wort zu ſeinem Vortrage

über den
Eiſenbahnbau in das Hinterland von Kamerun

Dualag die aufblühende Kolonialſtadt ſo führte der
ner aus iſt der Punkt von dem ſehr vorteilhaft die Bahn T
bahn ausgeht Die vorzüglichen Schiffahrtsverhältniſſe auf
Mungofluſſe machen den Platz ganz beſonders geeignet wetet
der ſehr ſchwierigen BVauverhältniſſe ſind die erſten 100 Aloe
der Bahn bereits fertig und die Betriebsleitung hofft im
jahr 1910 die geſamte bisher bewilligte Strecke zu vollenden

Die erſten Frachten die befördert werden dürften Früch

und Edelhölzer ſein zumMit der Erreichung des Berglandes wird die Batr den
eigentlichen Schlüſſel des ganzen Gebietes mit ſeiner ausgede n
Wirtſchafts und ViehzuchtsMöglichkeit Acker und en
Tabakbau haben in dieſem Bergland mit ſeinem r und
Klima die beſten Ausſichten Die Bevölkerung iſt intelligen

ſehr brauchbar unerWeiter ſteigt die Bahn dann in das eigentliche K am kerbau
Hochplateau bis 1500 Meter Auch hier ſind die A ſtark
verhältniſſe günſtig jedoch iſt leider das eingeborene Vieh

degeneriert äterhrücktDie Südlinie geht direkt von Duala aus und k die
die Duala Fälle Doch ſind hier die Arbeiten noch nicht Rohren
Projekte hinaus gediehen Man hofft indeſſen in zwei Yyjeſer

n ſtillerEdea erreicht zu haben Dann erſt wird ſich zeigen was
bisher etwas ſtiefmütterlich behandelten Gegend in Jahre wir
Arbeit geleiſtet worden iſt Die Bahn wird hier große
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haftliche Umwälzungen hervorbringen und den Handel in jeder
nt d linie zurückkehrend beſchäftigte ſich der Redner

dem Nutzen der gegenwärtig beſtehenden 100 Kilometer Es
mit hier durch die Bahn ein Austauſch von innen nach außen
ſindenoh und Agrarprodukten ſtatt Auch neue Produkte werden

t den billigen Transport dem Handel erſchloſſen Jn erſter
r wird es ſich um eine Förderung der Baumwollkultur
Drwein die nicht nur eine wirtſchaftliche die auch eine politiſche
Hedeutung hat Billige Arbeitskräfte ſind zu Tauſenden im
ren Kamerun vorhanden ſo daß es nur eines kräftigen Ein
eifens des Privatkapitals bedarf um eine ſehr rentable Be

r chaftung herbeizuführen Die Verſuchsfelder ſind ſo angelegt
daß der kommende Schienenſtrang auf gute lieferungsfähige
Fulturen ſtoßen wird Wir haben daher die Möglichkeit in
gamerun einen großzügig arbeitenden Baumwollbau zu be

ündengrürgſe Verhältniſſe in Kamerun liegen derart daß nur das
Großkapital imſtande ſein wird wirklich vorwärts zu kommen
Das gute Klima im Hochland wird es ermöglichen eine europäiſche
Zeamtenſchaft die ſtändig im Lande bleibt heranzubilden Einen
weſentlichen Zweig des Betriebes wird die Bekleidung der an der
güſte lebenden Europäer bilden
Auch die Ernährung der Europäer wird durch die Bahn
die friſches geſundes Vieh herbeiſchafft ſehr gebeſſert
werden Ferner wird die Bahn die Gründung vieler neuer Ge
meinden veranlaſſen

Jm Jntereſſe der deutſchen Kolonialwirtſchaft iſt zu wünſchen
daß immer mehr deutſches Kapital as heute noch vielfach
ins Ausland fließt in die Kolonien geleitet wird

Die Gartenſtadtbewegung in Halle
Bürgerverein Cröllwitz

Aus den n des Bürgervereins zur Wah
rung Cröllwitzer Jntereſſen dürfte Punkt 3 der Tagesord
nung die Halleſche Eigenheim und Gartenſtadtbaugenoſſen
ſchaft weitere Kreiſe intereſſieren

Der Referent fkizzierte zunächſt kurz die Gartenſtadt
bewegung die in Deutſchland ſeit einiger Zeit bedeutende
Fortſchritte gemacht habe und vielerorts wenigſtens teil
weiſe ihre JTdeen habe verwirklichen können Er konnte
dann nachweiſen daß auch in Halle in weiten Kreiſen und
in allen Geſellſchaftsſchichten der Wunſch nach einem eigenen
Heim in freier geſunder Lage im Sinne der Gartenſtadt
bewegung vorhanden ſei Auf der Suche nach einem geeig
n Vier rn 7 r g die nähere Umgebung

Halles einer Prüfung und kam zu dem Ergebnis dader Weſten der Stadt die s das nut
Gegend zwiſchen Saale und Heide

Cröllwitzer Flur zur Realiſierung dieſer Pläne geeignet
ſei worauf ja auch die für Eröllwitz vorgeſchriebene Bau
zonenordnung hinweiſe Redner führte weiter aus

Ob für Halle die Entſtehung ſolcher Gartenſtadt möglich ſei
unter welchen Vorausſetzungen ſie geſchehen könne lehren

Rechenexempel Niemand könne für die Verzinſung eines eigenen
Einfamiliengrundſtückes mehr anlegen als einen bisherigen Höchſt
mietsbetrag

Bei fünfprozentiger Verzinſung dürfe das Grundſtück nicht
mehr koſten als etwa 4000 Mk bei einem Mietsetat von 200 Mk
etwa 10 000 Mk bei einem Mietsetat von 500 Mk etwa 15 000
Mark bei einem Mietsetat von 750 Mk

Es beſitze jemand ein Baugelände das er früher einmal mit
1000 Mark für den Morgen erworben hat die Straßenausbaukoſten
betragen für den laufenden Meter Front auf halbe Straßenbreite
100 Mk und es ſeien Baublocks von etwa 70 Meter Länge vor
geſehen Nehmen wir die Größe des Geländes mit 47 000 qm an
und daß es jetzt der Beſitzer im ganzen mit 1 Mk für den Quadrat
meter zum Verkauf ſtelle ſo ergibt ſich bei der Aufteilung zur Be
bauung folgende Berechnung etwa 12 000 am aufulaſſendes
Straßenland etwa 35 000 qm bebaubare Fläche bringen 47 000
Mark etwa 25 Prozent Wertzuwachsſteuer ſind zahlbar mit 7000
Mark Straßenausbaukoſten ſind zahlbar mit 220 000 Mk 35 000
Quadratmeter Bauſtelle koſten alſo 274 000 Mk 1 qm hat dann
einen Nettopreis von etwa 7,80 Mk Bei 2 Mk Verkaufspreis
im ganzen ſtellt ſich der Preis für 1 am Bauſtelle unter Einwirkung
der erhöhten Wertzuwachsſteuer von 19 000 Mk auf 9,50 Mk für
den Quadratmeter bei 3 Mk Verkaufspreis 31 000 Mk Wertzu
wachsſteuer auf 11,20 Mk

Rechnet man für das Einzelhaus nur eine Mindeſtbodenfläche
von 400 500 qm um gar nicht an 1000 zu denken ſo ſtelle ſich
heraus daß die jetzigen allgemeinen ſtädtiſchen Bebauungsvor
ſchriften und die Wertzuwachsſteuer die der Grundſtücks
beſitzer von ſich abwälzt eine derartige Bodenverteuerung bewirken
daß die Errichtung von Gartenvorſtädten mit Einfamilienhäuſern
in freier Bebauung nicht möglich ſei

Solle nun die Erſtehung einer Gartenſtadt infolge der groß
tädtiſchen Vorſchriften frommer Wunſch bleiben und nur auf dem
Lande ſelbſt möglich ſein Gerade in der Nähe der Großſtadt ent
ppricht ſie ja einem Bedürfnis Bei wohlwollendem Entgegen
kommen der Behörden ſei auch für Halle eine Gartenſtadt keine
Utopie Referent gibt dann eine Reihe von Punkten an in
denen die Stadt durch Milderung bezw Aufhebung allgemeiner
Beſtimmungen und anderer Mittel ohne Geldopfer dieſe Ange
legenheit fördern könne

1 Verringerung der ſonſt geforderten Straßenbreiten es ſind
l beiderſeits Vorgärten ſo daß auf die Hauptſtraßen höchſtens
12 auf die Nebenſtraßen höchſtens 10 Meter kommen

2 Die Straßen werden nicht gepflaſtert nur chauſſiert
mit gepflaſterten Goſſen und Bordſchwellen die Bürgerſteige als

komenadenwege hergerichtet Geringer Fuhrverkehr
3 Solange eine Kanaliſation nicht ausgebaut iſt werden die

durch Klärbaſſins gereinigten Wirtſchaftswäſſer durch Flutgräben
zögeführt Kloſetts in Gruben geſammelt und Kanalkoſten ſeitens
gen d erſt beim Bau des Kanals von den Anliegern einge

n

Die Wertzuwachsſteuerfallefürdie Garten
tadtgrundſtücke fort

5 Bauerlaubnis werde immer ohne Zeitverluſt erteilt für das
Jeſamte Cröllwitzer Gebiet ein Bebauungsplan feſtgelegt und hier
der nicht mehr zeitgemäßen Anweſenheit von Pulver und Spreng
ſtoffniederlagen ein Ende gemacht
le Endlich fördere man den Straßenbahnanſchluß und die Zu
eitung von Elektrizität zu Licht und Kraftzwecken
g Referent wies dann auf den Nutzen hin der ſich für weite
reiſe durch Hebung der Bautätigkeit ergeben würde und ſchloß

d dem Hinweis daß für unſer Halle im allgemeinen durch
Zebung der Steuerkraft Verſchönerung der Umgebung und Förde
Ang der Volksgeſundheit von der Gründung der Gartenſtadt
Segen zu erwarten ſei
d An den Vortrag ſchloß ſich eine ebenſo intereſſante Debatte
ne Unter den Mitgliedern Angehörige des Baugewerbes und Ken
e ähnlicher Anklagen in andern Orten ihre Meinungen aus

auſchten Dabei wurde die Durchführbarkeit faſt aller Forderungen
h Refernten anerkannt gelegentlich dargelegt daß ſich die hier
eulich ausgeſtellten Sommer und Ferienhäufer der Woche in

drungen in dem jetzt ausgelegten Bebauungsplan fordert

der Halleſchen Gegend nur mit erheblichem Preisaufſchlag herſtellen J
ließen auch ausgeſprochen daß man in Halle in derartigen Bebau
ungsfragen bisher viel zu ſehr nach der Schablone
verfahren ſei und es am rechten Entgegenkommen bezw am wohl
wollenden Eingehen auf beſondere örtliche Verhältniſſe habe fehlen
laſſen Jm andern Falle wäre höchſtwahrſcheinlich ſtatt eines Neu
Dölau ein NeuHalle auf Cröllwitzer Flur entſtanden

Schließlich wurde als Meinung des Bürgervereins aus
geſprochen daß der Bürgerverein z W Cr J die Pläneder alleſchen Eigenheim und Gartenſtadtbaugenoſſenſchaft
wie ſie heute hier dargelegt wurden begrüßt und hofft daßdie Geſellſchaft bei den ſtädtiſchen Behörden rechtes Ent
gegenkommen finden möge

Ein weiterer Punkt der Tagesordnung betraf die Ver
breiterung der unteren Cröllwitzer Straße von der Berg
chenkentreppe an Es wäre bedauerlich wenn hier auf dem
reien Terrain der Winterſchen Erben unmittelbar am Berg
chenkenfelſen ſich wie es in Ausſicht ſteht bald ein Neubau

erheben würde teils weil der ſchon jetzt recht mangelhafte
r nach Eröllwitz 3e weiter verunziert würde teils
weil früher oder ſpäter doch in Rückſicht auf die Sicherheit
vor allem des W eine weſentliche Verbreiterung
der Straße erfolgen muß Es entſpräche einem Wunſche
des Vereins wenn nicht nur wie der Magiſtrat notge

ein ſchmaler Landſtreifen erworben ſondern wenn die kleine
Parzelle vollſtändig angekauft würde und dann gärtneriſch
verziert ſich freundlich dem Saalepanorama einfügte

Neue Nervenfoltern Unter dieſer alarmierenden Spitzmarke
verzeichnet das neueſte Heft der Monatsblätter Das Recht auf
Stille Organ des deutſchen Lärmſchutz Verbandes folgende Neue
rungen auf dem Gebiet der Lärmproduktion

1 Das Radler Tambourin Ein neuer Schrecken
erreger taucht ſeit kurzem in der Radfahrinduſtrie auf Er beſteht
in einem Lärminſtrument das die Glocke der Radfahrer erſetzen
ſoll und eine ganz frappierende Lärmwirkung verurſacht gegen die
beizeiten eingeſchritten werden müßte An einem kleinen Tam
bourin das an der Vorderradgabel des Rades befeſtigt wird be
findet ſich ein Klöppel deſſen Stiel durch einen Zug an der Leine
mit den Speichen des Rades in Verbindung tritt und den
Klöppel wirbelnd gegen das Tambourin in Bewegung ſetzt Dieſes
unſcheinbare Jnſtrument erzeugt ein ohrenzerreißendes Geräuſch
und iſt dazu angetan die Lärmplage in den Großſtädten bis zur
Unerträglichkeit zu ſteigern

2 Das Telephon B Syſtem Die Einführung des
neuen Telephonſyſtems bedingt eine Abänderung an den Teil
nehmerapparaten die man z B in Paris einrichtet ohne die
Abonnenten zu fragen Es handelt ſich im Groben um eine
kleine Klappe welche niederfällt ſobald die Aufrufglocke ertönt
Das Läuten der Glocke dauert ſo lange fort bis die kleine Klappe
mit der Hand hochgeſchoben wird Jſt nun beim Anläuten niemand
im Bureau auf dem Lager in der Wohnung der ans Telephon
kommt ſo läutet die Anrufglocke fort unter Umſtänden ſtunden
ja tagelang Dieſer Zuſtand läßt ſich nur beſeitigen durch An
bringen eines anderen ſelbſttätigen Mechanismus den die Abon
nenten auf ihre Koſten ausführen laſſen müſſen Da nun aber
viele das nicht wollen ſo müſſen die Nachbarn dieſe neue Marter
tragen Die Zeitſchrift für Schwachſtrom Technik hat völlig recht
wenn ſie an M Mimyan und die Pariſer Telephonzentrale die
Aufforderung richtet unſerm deutſchen Antilärmverein beizu
treten

3 Orcheſtrion Handwagen Eine neue Höllen
maſchine taucht gleichzeitig in Wien Brüſſel und Budapeſt auf

Straßenſänger alten Schlages Jn Wien hat die Polizei verfügt
daß Straßenmuſikanten nur auf Gehörweite Geld abſammeln
dürfen was wunder daß dieſe nun mit Pauken und Trompeten
auftreten die man noch auf Entfernung einer halben Meile hört
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PrivatbeamtenSelbſthilfe Der auch am hieſigen Platze ver
tretene Deutſche Gruben und Fabrjkbeamten Verband E Sitz
Bochum i zahlt zu den diesjährigen Weihnachten etwa
52 000 Mark laufende Witwen und Waiſengelder aus Davon
werden auch hieſige Angehörige von Gruben und Fabrikbeamten
mit anſehnlichen Beträgen bedacht Die Sterbegeldauszahlungen
des Verbandes pro 1908 werden bis Ende des Jahres etwa 125 000
Mark und die einmaligen Unterſtützungen in unverſchuldeten Not
fällen etwa 6000 Mark betragen Der hieſige Zweigverein hält
ſeine nächſte Monatsverfammlung am 3 Januar im Ratskeler ab

Die alljährliche Verſammlung der ſog Allianzgebetswoche
findet vom 3 bis 9 Januar 1909 im großen Saale des Stadt
miſſionshauſes Weidenplan 4 ſtatt Die Leitung iſt dem Bund
Halliſcher Gemeinſchaften übergeben worden Gegenſtände der
Behandlung und Fürbitte ſind u a Die Völker und ihre Herr
ſcher Die äußere Miſſion Familie Schule Erziehung
Jnnere Miſſion und des Volkes Jsrael

Provinzial Nachrichten
Der Großherzog von Sachſen Weimar in Altenburg
W Altenburg 14 Dez Mit dem fahrplanmäßige

Perſonenzug traf heute nachmittag 2 Uhr 43 Min der Groß
herzog von SachſenWeimar zum offiziellen Beſuch des Her

gs und der Herzogin von Sachſen Altenburg hier ein AmSahnhof fand militäriſcher Empfang ſtatt Bei der Fahrt

nach dem Reſidenzſchloſſe wurden die höchſten Herrſchaften
durch das zahlreiche Publikum lebhaft begrüßt Um 5 Uhr
on im Reſidenzſchloß Galatafel ſtatt Für Abends iſt der
eſuch der Galavorſtellung Condottieri im Hoftheater

beabſichtigt

17 000 Mark verloren
Weißenfels 14 Dez Ein Herr entſtieg hier einem

von Naumburg her kommenden Zuge um dann nach kurzem
Aufenthalte nach Gera weiter zu fahren Als der Zug eben
weggefahren war bemerkte er zu ſeinem Schrecken daß er
ein mitgeführtes Paket mit Wertpapieren in Höhe von
17 000 Mk im Wagenabteil hatte liegen laſſen Durch
Telephon ließ er den Verluſt ſofort nach der Station Cor
betha melden Beim Einlaufe des Zuges wurde das ver
mißte e aufgefunden und konnte unverſehrt dem Beſitzer
übergeben werden

Kommerzienrat Donalies f
Zeitz 14 Dez Fabrikbeſitzer Kommerzienrat Guſtav

Donalies iſt in der vergangenen Nacht geſtorben
Der Verewigte wurde am 19 Januar 1837 geboren hat

alſo ein Alter von faſt 72 Jahren erreicht Mit dem Namen
des Heimgegangenen iſt das Emporblühen der Stadt engdekteggſes Schon 1873 berief ihn das Vertrauen ſeiner

Der Orcheſtrion Handwagen erſetzt den Drehorgelmann und

Die Stadt ehrte ſeine hervorragenden Verdienſte durch die
Ernennung zum Ehren bürger während der Kaiſer ihn
u Ferle ung des Roten Adlerordens 3 Klaſſe aus
zeichnete

Die ganze Familie verhaftet
x Schöppenſtedt 12 Dez Jn der Nacht zum Mittwoch ent

ſtand auf dem Hofe des Halbſpänners Harſing in Gr Dahlum
Feuer durch das das Wohnhaus und die ſämtlichen Stallungen
eingeäſchert wurden Obgleich die Gebäude nicht verbunden ſind
ſo ſtanden ſie doch ſämtlich bei Ankunft der Feuerwehr in Flammen
Es liegt ſo ſchreibt die ElmZtg Brandſtiftung klar auf der
Hand

Dieſe Annahme iſt auch ferner gerechtfertigt als das Mobiliar
mit 11000 Mk verſichert iſt Es iſt deshalb auch die ganze
Familie verhaften und in das hieſige Gefängnis einge
liefert worden Der Mann iſt in der Nacht in Halberſtadt geweſen
und der älteſte Sohn war am Dienstag abend alſo vor dem
Brande hier in Schöppenſtedt Am geſtrigen Nachmittag hat das
hieſige Amtsgericht auf der Brandſtätte einen Lokaltermin abge
halten bei dem die Annahme der Brandſtiftung ſich faſt klar er
wieſen hat

Der Rutſch am Treppengeländer
Naumburg 14 Dez Von einem ſchweren Unglücksfall

wurde die Familie des Zuckerfabriksdirektors Schmidt in
Camburg betroffen Jhr älterer Sohn der die Tertia des
hieſigen Domgymnaſiums beſucht glitt heute mittag beim
Verlaſſen der Schule am Treppengeländer hinunter Das
Gewicht des Schulranzens hat es wohl veranlaßt daß er
darüber hinweg und hinab ſtürzte Er wurde alsbald zum
Arzte geſchafft ſtarb aber nach drei Uhr ohne das Bewußt
ſein wieder erlangt zu haben

Der nationalliberale Landesverband
Deſſau 14 Dez Der Landesverband der nationallibe

ralen Partei in Anhalt verhandelte geſtern in einer aus
allen Teilen des Landes gut beſuchten Sitzung in Deſſau über
die Ergebniſſe der letzten Landtagswahlen über das Land
tagswahlrecht und ſeine notwendigen Reformen ſowie über
die Schulauſſichtsfrage Jn der öſterreichiſchen Frage wurde
folgende Reſolutton angenommen und wird dem Reichs
kanzler mitgeteilt

Mit ſchmerzlicher Beunruhigung verfolgt der Landes
verband der nationalliberalen Partei in Anhalt die Aus
ſchreitungen gegen das Deutſchtum in Oeſterreich Jndem
er den Volksbrüdern ſeine herzlichſten Sympathien
verſichert hegt er die Zuverſicht daß der Herr Reichskanzler
die durch die gewaltſame Verdrängung des Deutſchtums in
Oeſterreich gefährdeten Bündnisintereſſen in
geeigneter Weiſe wahren werde

Die Spießgeſellen Kirſchs
Deſſau 13 Dez Zwei Spießgeſellen des berüchtigten

Einbrecherkönigs Kirſch ſind in der Nacht zu Sonnabend in
Berlin abgefaßt worden der eine iſt ein geiſteskranker
Schloſſer Laverenz der andere ein früherer Monteur Kal
kowski

Der ausſterbende altmärkiſche Hopfenbau

0 Stendal 12 Dez Die Hopfendarre in Calbe a M und
Umgegend Geſellſchaft mit beſchränkter Haftpflicht die im Früh
jahr 1907 ins Leben gerufen wurde löſt ſich wieder auf Jn der
Generalverſammlung haben die Mitglieder mit Rückſicht auf den
äußerſt niedrigen Hopfenpreis deſſen Steigen für längere Zeit
nicht zu erwarten iſt den geſtellten Antrag auf Liquidation der
Genoſſenſchaft einſtimmig angenommen Bei der in letzter Zeit
gezahlten Preiſen von 6 und 8 Mk für den Zentner Hopfen anſtatt
früher 100 bis 120 Mk kann man es den Hopfenbauern nicht ver
denken wenn ſie den Hopfenbau ganz oder teilweiſe einſtellen Um
einigermaßen auf die Koſten zu kommen müßte der Hopfen immer
ſchon für den Zentner 50 60 Mk koſten

Endlich mal eine Stimme für die Fahrkartenſteuer
Saalfeld 12 Dez Die Handels und Gewerbekammer wen

det ſich in einer einſtimmig gefaßten Reſolution gegen die Gas und
Elektrizitätsſteuer Dagegen ſprach ſich die Kammer für die B ei
behaltung der Fahrkartenſteuer unter gleichzeitiger
Ausdehnung auf die vierte Wagenklaſſe unter Ausſchluß der einen
Arbeiterfahrkarten aus

Dieſen wunderlichen gar nicht verkehrs und volksfreundlichen
Standpunkt hat bisher denn doch noch keine Handelskammer ein
genommen

W Weißenfels 14 Dez Reue Anleihe Die
Stadtperordneten Verſammlung beſchäftigt ſich in einer
heute ſtattfindenden vertraulichen Beratung mit der Auf
nahme einer neuen Stadtanleihe Wie hoch die Anleihe ge
plant iſt entzieht ſich noch der öffentlichen Kenntnis Ge
plant ſind vorerſt der Neubau eines Oberrealſchulgebäudes
ca 350 000 Mark Beitrag der Stadt zum Bahnhofsumbau
ca 150 000 Mk u Ausführung der ſchon lange von der Re

gierung geforderten Schwemm Kanaliſation über 1 Million
Mark

Eisleben 14 Dez Feuer Am Sonnabend
abend kurz nach 11 Uhr brach in einem in der Vikariatsgaſſe
belegenen Bureauraume der Gewertkſchaft Feuer aus das
auf ſeinen Herd beſchränkt werden konnte Das Bureau iſt
vollſtändig ausgebrannt

X Kalbe a 12 Dez Ein ſchwerer Kampf
mit Wilddieben hat in der vergangenen Nacht auf
dem Gelände des Wartenbergs ſtattgefunden Als der
Schloßjäger Seiffert und der Feldhüter Willberg der hieſigenh die Aufſicht ausübten hörten ſie in der
12 Stunde Schüſſe fallen Die beiden Aufſichtsperſonen um
gingen deshalb um die Wilderer ſicher abzufaſſen den Wär
tenberg Willberg kam ganz dicht an einen der Wilderer
heran Als er einige Zeit gewartet hatte ſprang er in der
Meinung daß der Schloßjäger Seiffert nun wohl auch in der
Nähe ſein müſſe auf die fremde Perſon zu und nahm ſie beim
Kragen So leicht ſollte ihm aber die Feſtnahme des Wilde
rers nicht gelingen Denn ſofort ſprang auch ein zweiter
Wilderer von hinten hinzu und ſchlug den Willberg mit einem
Knüppel derart über den Kopf daß der Getroffene bewugrios umfiel Dem am Boden Liegenden wurde
dann von den Wilderern der Revolver der beim Gebrauche
verſagt hatte abgenommen Eiligſt ergriffen die Wilddiebe
leider unerkannt die Flucht Die hieſige Schloßdomäne hat

Mitbürger in das Stadtverordnetenkollegium deſſen Vor
ſteher er 1878 wurde um es bis zu ſeinem Tode zu bleiben

auf die Ermittelung der Wilddiebe 150 Mark Belohnung
ausgeſetzt



Erfurt 12 Dez Die Wertzuwachsſteuer Der
hat eine Vorlage betr die Einführung der Wertzuwachs

ausgearbeitet Die Stadtverordneten werden in nächſter
Sitzung darüber verhandeln

Kahla 12 Dez Der Ausbrecher Porzellandreher
Rauthe der aus dem hieſigen Amtsgerichtsgefängnis ausgebrochen
iſt wurde geſtern in Ludwigsſtadt in Bayern aufgegriffen

Oſterſeld 13 Dez Erpreſſungs Verſuch
Vergangene Woche erhielt die Witwe Hoffmann hier einen
Brief mit der Aufforderung an einem näher bezeichneten
Orte einen Hundertmarkſchein niederzulegen andernfalls ſie
mit Erſchießen r wurde Den Bemühungen der hie
ſigen Polizei iſt es geſtern abend gelungen zwei der Tat ver
dächtige junge Burſchen zu ermitteln und zu verhaften

Groß Salze 13 Dez Die am Hummelberg
gelegene Tongrube der Magdehurger Bau undKreditbank iſt von der Firma A W Allendorff käuflich
erworben Das Terrain ſoll mit gärtneriſchen Anlagen ver
32 werden und zur Hebung des Hummelbergverkehrs

enen

Reuſtadt a 13 Dez Verhaftung Geſtern
wurde der Schuhmacher Paulicke wegen Verdachts der
Brandſtiftung vom Gendarmen verhaftet und in das Amts
gerichtsgefängnis in Jlfeld eingeliefert

4 Köthen 12 Dez Wieder ein Baumfrevell
Auf dem Wege von Gröbzig nach Gerlebogk wurden geſtern
neun junge Birnbäume und ſieben Pflaumenbäume abge
brochen Die Bäume gehören der Domäne Gröbzig die in
dieſem Jahre bereits zum dritten Male durch eine derartige
Freveltat geſchädigt worden iſt

Thüringen 14 Dez Kraniche Geſtern nach
mittag zwiſchen 1 und 2 Uhr kreiſten zwiſchen hier und Kelbra
in nicht hoher Entfernung unzählige Kraniche und zogen
langſam nach Südweſten eine Seltenheit im Dezember

S Camburg 14 Dez Jn der Zuckerfabrik
erlitten vorgeſtern zwei Arbeiter durch Verbrühen ſchwere
Verletzungen

Bad Sulza 12 Dez Selbſtmord auf den
Schienen Ein etwa 50jähriger Mann warf ſich hier vor
einen Eiſenbahnzug und wurde ſofort getötet Der Tote ſoll
ein Schuhmacher aus dem Harzſtädtchen Benneckenſtein ſein

Eiſenach 12 Dez Jm Wettbewerb um den Bebau
ungsplan für das Johannistal erhielt den erſten Preis der Architekt
Hanſen in München den zweiten die Architekten Cartobius und
Schypulla in Eiſenach den dritten Borkowski in Barmen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 14 Dez Das Reichs gericht beſtätigte zwei

Todesurteile Vom Schwurgericht Ravensburg
wurde am 17 Oktober der Gärtner Joſef Bruder wegen Luſt
mordes und vom Schwurgericht Offenburg am 23 Oktober der
Schneidergeſelle Nickel Nickelſohn wegen Ermordung eines Leder
Händlers aus Köln zum Tode verurteilt Jn beiden Sachen wurde
die Reviſion der Angeklagten verworfen
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Vermischtes

Nochmals das Heidelberger Schwarze Brrtt
Zu unſerer kürzlich veröffentlichten Mitteilung Vom ſchwarzen

Brett zweier Univerſitäten ſei noch folgendes mitgeteilt
Jntereſſant und ſehr merkwürdig iſt auch ein Erlaß vom

15 April 1908 der gleichfalls das berühmte ſchwarze Brett der
Heidelberger Univerſität ziert Er hat folgenden Wortlaut

Es ſind in letzter Zeit öfters Klagen laut gewor
den daß Studierende im Verkehr mit Beamten der Uni
verſität und der Univerſitätsinſtitute Bibliothek Sekretariat
Kanzlei Quäſtur uſw es an der unbedingt nötigen
Söflichkeit fehlen ließen So iſt amtlich darüber geklagt
worden daß Studierende ohne die Kopfbedeckung abzunehmen mit
brennender Zigarre und rauchend ſogar mit Hunden auf den Amts
zimmern erſchienen ſind und ſich wenn ſie auf die Ungehörigkeit
aufmerkſam gemacht worden ſind in wenig taktvoller Weiſe be
nommen haben Die Herren Studierenden werden darauf hinge
wieſen daß derlei Vorkommniſſe gegen die gute Sitte ver
ſtoß en und daß wie von den Univerſitätsbeamten zuvorkommen
des Weſen und Freundlichkeit gegenüber den Studenten erwartet
wird ſo auch von letzteren das entſprechende geziemende Verhalten
durchaus gefordert werden muß Zuwiderhandlungen gegen dieſe
Warnung werden nötigenfalls durch Diſziplinarſtrafen ge
ahndet werden Koſſel ProrektorVielleicht empfiehlt es ſich dem Lehrkörper der Ruperto Carola

neben dem Fecht und Reitlehrer auch einen Anſtandslehrer
einzufügen

T T

Panik in einem Vewyorker Theater
Jn einem Theater Newyorks hat ſich geſtern nachmittag

ein ſchweres Unglück zugetragen bei dem zahlreiche Perſonen
ſchwere Verletzungen erlitten

Das Theater war mit Zuſchauern überfüllt die mit
ſolcher Wucht gegen das Geländer eines Balkons gedrückt
wurden daß dieſes nachgab und fünfzehn Perſonen
auf die Köpfe der im Parterre Sitzenden
herabfielen Hierbei wurde einer der letzteren ge
tötet Jn wilder Flucht drängte nun alles den Ausgängen
zu Die Angeſtellten des Theaters und die ſchleunigſt requi
rierte Polizei taten ihr möglichſtes die Leute zu beruhigen
konnten aber nicht verhindern daß Dutzende von
Perſonen in dem ffürchterlichen Gedränge
ſchwer verletzt wurden

Jn der Depeſche iſt der Name des Theaters nicht genannt
aller Wahrſcheinlichkeit nach aber war eines der deutſchen
Theater der Schauplatz der wilden Panik denn nur in den
deutſchen Theatern wird des Sonntags in Newyork geſpielt

Frau Steinheil und der Alte Bonnat
Bei ihren Extratouren während der Ehe mit dem Maler

Steinheil hat Madame Steinheil allerlei Namen als Deck
adreſſe zur Entſchuldigung ihrer häufigen Ausflüge benützt
was i für die von der verſchlagenen Frau Genannten über
aus peinlich wird Wie es kam daß der Name des berühm
teſten Porträtiſten Frankreichs Leon Bonnat in der
Steinheil Affäre mit genannt worden erzählt Petit Pariſien

Tatſache iſt daß Frau Steinheil während ihrer Glanz
zeit von Bonnat porträtiert wurde angeblich auf Beſtellung

des Präſidenten Faure der damals beab ſeiner Ge
liebten eine eigene Wohnung einzurichten Frau Steinheil
benutzte dieſen Umſtand um ihren Gatten der damals noch
über den Verbleib ſeiner Fran Rechenſchaft verlangte ſechs
Monate lang mit der Redensart 8 beruhigen
komme vom alten Bonnat Dies tat ſie auch am
kritiſchen Abend als ſie den ſterbenden ar verlaſſen hatte
Bonnat erfuhr erſt viel ſpäter von dieſem r eines
Namens Das Bonnatſche Porträt der Frau Steinheil be
findet ſich vor profanen Augen beſchützt im Privatbeſitz

Der Steinheil Affäre hat ſich nun auch der Spiritis
mus bemächtigt Jetzt iſt die erſte Nummer einer lediglich
der Steinheilſache gewidmeten auf Papier weiß
gedruckten Zeitung betittelt Geiſtererſcheinung er
ſchienen Den grbalt der vorliegenden Nummer bilden Er
zählungen der Vorgänge in der Mordnacht durch die Geiſter
des Malers Steinheil und ſeiner Schwiegermutter

Ueber die u er i des Publikums zu demDrama reſümiert der Gil Blas Hätte Madame Steinheil
nicht die Manipulationen mit der Perle und ihre vielfachen
Lügen auf dem Gewiſſen ſie wäre eine überaus ſympathiſche
Perſönlichkeit Wieviel Unrecht iſt ihr in der letzten Zeit
nur geſchehen Die intimſten Dinge wurden ausgegraben
und an den Pranger geſtellt Zwei Dinge ſind nun möglich
Entweder wird die Angeklagte binnen kurzem in Freiheit
geſetzt werden müſſen oder aber ſie kommt vor die Geſchwo
renen und wird von ihnen freigeſprochen Wenn nicht
irgendein neues Moment eintritt iſt eine andere Löſung der
Affäre ausgeſchloſſen Dabei beginnt die Stimmung für ſie
immer wärmer zu werden die Angriffe gegen den Unter
ſuchungsrichter mehren ſich Sollte das Drama nicht bald
aus der Welt geſchafft werden ſo könnte wohl der Fall ein
treten daß die ſchöne Madame Steinheil als Märtyrerin
gefeiert wird

Der Prozeß der zehntauſend Weiber
Jn Bilbao begann geſtern ein Senſationsprozeß den der

Volksmund als den Prozeß der zehntauſend Weiber bezeichnet
Die Vorgeſchichte iſt folgende Jm vergangenen Jahre wurde ein
Fräulein Jeſaſa Pajanag wegen Ermordung ihres Bräu
tigams zu acht Jahren Zuchthaus verurteilt was den Frauen
von Bilbao die Veranlaſſung gab der Verurteilten eine Sym
pathieadreſſe zu übermitteln Mehr als zehntauſend Frauen
beteiligten ſich an dieſer Kundgebung zu der ſie ein Redakteuer
des Lokalblattes Liberal namens Manuel Aranz aufgefordert
hatte Ein Ausſchuß von ſechs bildſchönen Mädchen hatte dann
der verurteilten Mörderin die Adreſſe überreicht Nun haben ſich
nicht nur dieſe ſechs Mädchen ſondern alle die Frauen welche die
Adreſſe unterzeichnet haben vor Gericht zu verantworten Die
Zahl der geladenen Zeugen iſt unheimlich groß Die Verhand
lungen werden mit ungeheurer Spannung erwartet

Die Tat eines Jrrſinnigen Der Koſſät Lebuſch in Arensdorf
Reg Bez Frankfurt a erdroſſelte grundlos ſeine
Frau und erhängte ſich ſodann in Gegenwart ſeiner drei unmün
digen Kinder Lebuſch war ſeit längerer Zeit geiſtig nicht normal

Eine ganze Familie im Verſolgungswahn Der unheimliche
Fall daß eine ganze Familie vom Verfolgungswahn ergriffen
wird ereignete ſich in Cava Manara in der Nähe von Pavia
Jtalien Dort lebte ein Bauer mit ſeiner Frau drei erwachſenen

Töchtern und einem Sohne Die älteſte Tochter 34 Jahre alt
verliebte ſich in einen Jüngling von 18 der ihre Liebe jedoch
nicht erwiderte Das Mädchen grämte ſich wurde krank und be
kam plötzliche Anfälle von Verfolgungswahn die immer mehr
zunahmen Sie bildete ſich ein das ganze Dorf habe ſich ver
bündet um ihre Liebe zu durchkreuzen Nach einiger Zeit wur
den auch die übrigen Mitglieder der Familie von dieſem Wahn
ergriffen Die Hexe des Dorfes verſuchte den böſen Geiſt durch
allerhand Beſchwörungen zu verſcheuchen Aber ehe ſie mit ihren
Verſuchen zu Ende gekommen war nahm die Familie den Kampf
mit dem böſen Geiſt ſelbſt auf Sie bewaffnete ſich mit Hackbeilen
zerſchlug ſämtliche Möbel und die Fußböden des Haufſes ſchafften
die Trümmer auf die Straße und zündeten ſie dort an Und als
der böſe Geiſt auch dann noch nicht wich verbarrikadierten ſich
die Unglücklichen in ihrem Haus Jetzt holten die Dorfbewohner
Carabineri herbei die eine regelrechte Belagerung des
Hauſes einleiteten Endlich gelang es durch ein Fenſter in die
Küche des Hauſes zu dringen Die Wahnſinnigen hatten ſich mit
Senſen und Beilen bewaffnet und da ſie ſich nicht ergeben wollten
kam es zu einem wilden Kampf in deſſen Verlauf einige der
Gendarmen verwundet wurden Schließlich gelang es die Familie
zu feſſeln und in die Jrrenanſtalt zu überführen

Großer Juwelen Diebſtahl Jn Nizza verübten mehrere
Einbrecher einen ganz merkwürdigen Einbruchsdiebſtahl bei einem
dortigen Juwelier Die Diebe drangen nachts in das Geſchäfts
lokal bohrten mittels Acetylenflamme die ſie durch ein Rohr auf
die etwa 10 15 Zentimeter dicke Kaſſenſchrankwand blieſen ein
handgroßes Loch und raubten Schmuckſachen im Werte von 60 000
Francs Das Jntereſſanteſte am Einbruch war daß das Gold
der Schmuckſachen infolge der großen Hitze vollſtändig geſchmolzen
war während mehrere Edelſteine verkohlt oder in Aſchenform da
lagen Von den Diebken fehlt jede Spur

Verdächtige Erkrankungen an Vord Ueber den aus Antwerpen
am Sonnabend in London angelangten Dampfer Aſhton wurde
die Quarantäne verhängt weil auf der Reiſe zwei Auswanderer
an einer verdächtigen Krankheit geſtorben zwei andere und
der Kapitän erkrankt waren

Beſtechliche Gemeindefunktionäre Nachdem vor einigen
Wochen bereits gegen Magiſtratsmitglieder der Brüſſeler
Gemeinde Schaerbeck eine gerichtliche Unterſuchung eröffnet wurde
die noch ſchwebt iſt nun auch der Staatsanwalt am Sonnabend
abend im Rathauſe der Brüſſeler Vorortgemeinde erſchienen um
Hausſuchung zu halten und die Stadtbücher zu beſchlagnahmen
wegen der gegen Beamte in hohen Stellungen gerichteten Beſchul
digung fortgeſetzter Beſtechungen
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Lefzie Nachrichten
Caſtros Depeſche an den Kaiſer

O Berlin 14 Dez Privat Telegramm d
Saale Zeitung Ein Redakteur des Preß T

graph hatte Gelegenheit den Präſidenten Caſtro auf i
Reiſe nach Berlin unterwegs im Salonwagen wie
Hannover und Stendal zu ſprechen Caſtro der ſehr n

ausſieht und durchaus nicht den Eindruck ein
ſchwerkranken Mannes macht äußerte ſich m
Worten der Anerkennung und des uneingeſchränkten Lot
über ſeine Fahrt durch Deutſchland bei deſſen Betreten
von der Grenze aus ein Huldigungstelegramm a
den Kaiſer abgeſandt habe Eaſtro der ſeiner Verehrun
für den Kaiſer beredten Ausdruck gab erklärte daß er u
Privatmann komme jede politiſche Miſſion liege ihm

fern 8Verlin 14 Dez Präſident Caſtro iſt heute abend hier
eingetroffen

Attentat auf einen Militärpoſten

Metz 14 Dez Privattelegramm Jn derNacht zum Sonnabend wurde wie der Polizeibericht meldet
ein auf dem Pionierübungsplatz bei Longeville ſtehender
Poſten von der 1 Kompagnie des 20 Pionierbataillons an
gegriffen Der Angreifer gab einen Schuß auf den Poſten
ab und verletzte ihn an der rechten Hand Der Poſten gah
auf den Angreifer Feuer verfehlte ihn aber worauf der An
gegriffene noch einen zweiten Schuß auf den Poſten abfeuerte
Der Ängreifer konnte in der Dunkelheit entkommen wurde
jedoch geſtern verhaftet

Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 14 Dez Die Deputiertenkammer nahm heute

einen Geſetzentwurf an nach dem die Jnſeln Anjougan Mo
helli und Grand Comore zu franzöſiſchen Kolonien erklärt
werden Darauf wurde in der Beratung des Einkommen
ſteuergeſetzes fortgefahren

Aus dem engliſchen Unterhaus
London 14 Dezbr Die 3 Leſung des Geſetzentwurfes

betr den 8ſtündigen Arbeitstag der Berg
arbeiter wurde mit 264 gegen 89 Stimmen angenommen

Diebſtahl auf einem engliſchen Kreuzer
London 14 Dez Nach einer Meldung des Reut Bur

ſind von dem geſchützten Kreuzer Amethyſt der in Ports
mouth für eine Ausfahrt im Anfang nächſten Jahres zum
Dienſt an den Küſten Afrikas und Südamerikas bereit ge
ſtellt wird Teile der Viſierapparate ſeiner
12 Zentimeter Geſchütze über Bord geworfen
worden Als der Tat verdächtig wurden drei Mann
verhaftet

Beginn der Repreſſalien Hollands gegen Venezuelag

Haag 14 Dez Der niederländiſchen Regierung iſt die
Wegnahme des venezolaniſchen Schiffes das im Verdacht
ſtand Munition für andere Häfen an Bord r führen be
ſtätigt worden Mit der Beſchlagnahme hat die niederlän
diſche Regierung mit der Ausführung von Repreſſalien be
gonnen die wie ſie behauptet den völkerrechtlichen Grund
ſätzen nicht zuwiderlaufen Die Niederlande haben das
venezolaniſche Volk davon in Kenntnis geſetzt daß ſich die
Repreſſalien gegen die Regierung Caſtros und nicht gegen
die Bevölkerung richten Es wird zugegeben daß ſich der
Streitfall i n einer neuen Phaſe befindet Die Gerüchte von
einer Kriegserklärung werden jedoch dementiert

Haag 14 Dez Amtlich wird bekanntgegeben die
Regierung ſei zu den Maßnahmen gegen das perſön
liche Regiment Caſtros geſchritten um ſich Garan
tien zu ſchaffen daß ſich die Beläſtigungen niederländiſcher
Schiffe nicht wiederholen bezüglich welcher Caſtro eine be
ruhigende Erklärung für die Zukunft nicht habe abgeben
wollen

London 14 Dez Wie über Port of Szain aus Cara
cas gemeldet wird hat der venezolaniſche Miniſter des
Aeußern dem diplomatiſchen Korps eine Proteſtnote
gegen die wiederholte Vergewaltigung territorialer Rechte
Venezuelas durch die holländiſchen Kriegsſchiffe überſandt
Zur Eröffnung der türkiſch öſterreichiſchen Verhandlungen

Konſtantinopel 14 Dez Ein Leitartikel des Komitee
organs Schurai Ummet ſagt zur Eröffnung der Verhand
lungen mit Oeſterreich Ungarn Die Pforte hegte keine
kriegeriſchen Gedanken und verlangte keine Autonomie für
Bosnien Die Bedingungen der Pforte ſeien außer der An
teilnahme an der Staatsſchuld und dem Zolltarif die Sup
preſſion jener Punkte welche die ottomaniſche Juſtiz be
ſchränken Durch Abſchaffung der öſterreichiſchungariſchen
Poſtämter und durch Unterſtützung des türkiſchen Konferenz
verlangens ſei es möglich daß dieſe wirtſchaftliche Entente
durch gewiſſe Spezialententen verſtärkt werde Phantgſtiſch
ſei es zu behaupten daß die Entente wie ein Wiener Blatt
ſagt in einer Nacht fertig werde aber es liege kein Hinder
nis vor daß dies in einer Zeit von zwei Wochen geſchehen
könnte Unbedingt nötig ſei es daß die Entente bis zur
Konferenz geheim gehalten werde um nicht weſtliche Aſpi
rationen auf der Balkanhalbinſel zu wecken Der Abſchluß
der Entente könne ſofort die Siſtierung des Boykotts herbei
führen Jm Jntereſſe der Türkei müſſen die Mächte die
Entente beſtätigen

Wiederaufnahme der türkiſch bulgariſchen Ablöſungs
verhandlung

Sofia 14 Dez Meldung des Wiener K K Telegr
Korr Bur Die letzten von den hieſigen Vertretern Oeſter
reich Ungarns und Deutſchlands unternommenen nſornn
tiven Schritte bei der bulgariſchen Regierung wurden v

vet geſtern durch eine Verbalnote beantwortet worin e
ſich bereit erklärt die mit der Türkei unterbrochene u

wegen der Bahngeſellſchaft wiederaufzu

nehmen

Mannheim 14 Dez Die Landeszeitung meldet Dur
Vermittelung des Oberbürgermeiſters Martin haben ite
Angelegenheiten des Streikes bei den Trebelwerken her
zu einer Einigung geführt

London 14 Dez Der König nahm heute im Buckinghanl pzts die Jnveſtitur derjenigen Perſonen vor denen
kürzlich Ordensauszeichnungen verliehen worden waren
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Handol Gewerbe und Verkehr

Vom internationalen Zuokermarkt
Bericht der Saaale Ztg

N H Die Berichtwoche wies mehrere Scchwankungen auf
die die Kurse nach unten führten Die russischen Forderungen
auf Erhöhung des Ausfuhrkontingents wirkten auf die Stimmung
um so deprimierender als man allgemein angenommen hatte
dass Russland gar nicht imstande wäre die ihm zugestandene
Ausfuhrquote auch wirklich auszunutzen Die Vertagung der
Frage bis zum März und vielleicht noch weiterhin bringt ein
Moment der Beunruhigung in den Markt die auf die Geschäfts
tätigheit lähmend wirken muss Hinzutrat der Rückgang der
Preise auf dem amerikanischen Markte um 0,06 cent Damit ist
jede Möglichkeit geschwunden Amerika in diesem Jahre und
auch in den ersten Monaten des nächsten Jahres als Käufer in
Europa zu sehen Die Paritätsverhältnisse stehen nunmehr So
dass die New Vorker Notierungen rund 1 Mk für den Zentner
niedriger lauten als bei uns Der fortdauernde Bovkott des
österreichischen Zuckers in der Türkei erhöht natürlich die all
gemeine Geschäftsunlust Die Kauflust der englischen Raffinerien
hat merklich nachgelassen Es bestand kleinere Frage nach
Nachprodukten Ersterzeugnisse waren ganz vernachlässigt Die
deutschen Raffinerien decken sich bei ihren Käufen im Termin
markt ein Dass trotzdem der Kursrückgang kein allzu grosser
war lässt in Anbetracht des gegen die Vorjahre nicht unbe
trächtlich höheren Preisstandes darauf schliessen dass das Ver
trauen zum Artikel Zucker angesichts der günstigen statistischen
Lage im Grunde doch noch besteht

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand erfuhr eine Zunahme um 73 100
Vorjahr 92 100 Sack und beläuft sich nunmehr auf 278 000 Vor

jahr 726 100 Sack Der englische Vorrat vermehrte sich um
48 000 Vorjahr Abnahme um 32 300 d2z und erreicht nunmehr
die Höhe von 652 600 Vorjahr 601 800 dz Die Stocks in der
amerikanischen Union stellen sich nach 22 000 Vorjahr 13 000
Tons Abnahme auf 154 000 Vorjahr 154 000 Tons Die cuba
nischen Vorräte betragen nur noch 1000 Vorjahr 23 000 Tons
Drei Zentralfabriken haben die Arbeiten aufgenommen Zufuhren
in die Hatfenplätze sind noch nicht erfolgt Ausgeführt wurde
nichts im Vorjahre 3000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
stellen sich nach einer Verminderung um 32 800 Vorjahr 35 000
Tons auf l 902 200 gegen 1 848 000 Tons zu der ent sprechenden
7eit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte anfangs schwache
später ruhige Stimmung Einiges Interesse herrschte nur für
Nachprodukte deren Umsatz viel zu der Höhe des offiziellen
Wochenumsatzes beitrug Der Rückgang der Kurse beläuft sich
auf 15 20 Pfg Am Terminmarhkte ergibt sich nach
mehreren Schwankungen ein Wochenverlust von 20 25 Pfg
Am Raffinademarkte konnten trotz der um Mk
herabgesetzten Forderungen der Raffinerien nur kleinere Ab
schlüsse zur Lieferung im Frühjahr und Sommer vollzogen wer
den Die Abforderungen auf alte Schlüsse blieben lebhaft

Vom Stahlwerksverband
Der Verband gibt jetzt das definitive Versandergeb

nis des November bekannt das einen wenig günstigen
Eindruck macht Das offizielle Communiqué lautet

Der Versand des Stahlwerksverbandes in Produkten A
betrug im November 341 578 t Rohstahlgewicht gegen
414 644 t im Oktober dieses Jahres und 423 056 t im
November 1907 hierbei ist zu berücksichtigen dass der
Monat November drei Arbeitstage weniger hatte als der
Vormonat und dass besonders der Absatz an Formeisen
durch die Ungewissheit über das Zustandekommen der
Trägerhändlervereinigungen beeinträchtigt wurde Von
dem Novemberversand entfallen auf Ha l b zeug 111 932 t

gegen 142 673 t im Oktober dieses Jahres und 115 891 t
im November 1907 auf Eisenbahnmaterial
158 306 t 161 374 t im Oktober dieses Jahres und 222 074 t
im November 1907 auf Formeisen 71 340 t 110 597 t
im Oktober dieses Jahres und 85 091 t im November 1907
Der Versand von Halbzeug stellte sich 30 741 t der von
Eisenbahnmaterial 3068 t und der von Formeisen 39 257 t
niedriger als im Vormonat

Seit seiner Gründung dem I März 1904 hat wie das B
berichtet der Stahlwerksverband nur einmal einen absolut
genommen niedrigeren Versand zu verzeichnen gehabt das
war im Februar 1905 als sein Gesamtversand auf 320 890 t
nherabsank Aber damals nahm sich ein solcher Versand wenn
ihm die deutsche Roheisenproduktion gegenübergestellt wird
noch immer als befriedigend aus Wie anders heute Produ
zierten doch unsere Eisenindustriellen im Februar 1905 nur
672 473 t Roheisen im November 1908 dagegen 930738 t
Selbst wenn berücksichtigt wird dass der November wie der
Verband sagt drei Arbeitstage weniger hatte als der Vormonat
so ergibt sich dass auch der arbeitstägliche Versand im No
vember nicht unerheblich zurückgegangen ist

Berliner Börse Um 3 Uhr 10 Min waren Diskonto 179,37
Deutsche Bank 239,75 Berliner Handelsgesellschaft 169,20
Dresdner Bank 147,87 Schaaffhausenscher Bankverein 133,50
Oesterr Kredit 195,90 Lombarden 18,50 Prince Henri 122,50
Canada Pacific 177 75 Baltimore 110,37 Hamburg Amerikan
Paketfahrt 108 12 Nordd Llovd 87,50 1902 er Russen 82,50
Bochumer 218 80 Laurahütte 193,70 Gelsenkirchen 188 60 Har
pener 193,37 Phönix 173,70 A G 219,20 Siemens Halske
204,25 Deutsch Uebersee 149,60 Tendenz Abgeschwächt

Auf dem Ka ssamarkt notierten höhe r 4proz Reichs
anleihe 0,10 proz Konsols 0,10 4proz Konsols 0,10 3proz
Reichsanleihe 0 10 Nordpark Terrain 10 Mk Park Witzleben
10 Mk Viktoria Brauerei 8 Landré Brauerei 4,75 Berliner
Spediteurverein Aktien 4 Berliner Spediteurverein Vorzugsaktien
5,25 Orenstein Koppel 3 Albert chem Fabrik 2 Griesheim
Elektron 50 Hotelbetriebs Ges 2 Neue Phot Ges 2 Nordd
Eiswerke 2 Kahla Porzellan 9 Rosenthal Porzellan 50 Schön
wald Porzellan 50 Kostheim Zellulose 2,75 Bliesenbach Aktien
1,50 Donnersmarckhütte 3,50 Hedwigshütte 1,75 Kölner Berg
werk 5 Dagegen notierten nied riger Omnibus Ges 2
Boden Ges Kurfürstendamm 55 Mk Adler Zement 25 Archi
medes 2 Bernburger Masch 1,50 Düsseldorfer Waggon 1,75
Herbrand Waggon 1,30 Julius Pintsch 1,25 Stettiner Vulkan 1,50
Tecklenborg 1,50 Weiler chem Fabr 2 Delmenhorster Linoleum

25 Deutsche Spiegelglas 1,50 Eyck Strasser 1,60 Triptis
2,50 Grube Eintracht 6 Rhein Nassau 2,25

Deutsche Kolonialgesellschaft für Südwestafrika in Berlin
Infolge der plötzlichen ausserordentlichen Kurssteigerung der
Anteile sieht sich die Direktion zu nachstehender Mitteilung ver
anlasst

Soweit wir feststellen konnten ist diese erhöhte
Nachfrage nach unseren Gesellschaftsanteilen auf folgende
Ursachen zurückzuführen In erster Linie auf Käufe aus
englischen Kreisen zweitens auf das die ersten Er
wartungen übersteigende Diamant vorkommen innerhalb
der Berggerechtsame unserer Gesellschaft in der Nähe
von Lüderitzbucht drittens auf das bisher noch unbe
stätigte Gerücht dass Blaugrund im Diamantengebiet ge
funden ist

Leipziger Werkzeuginaschinenfabrik Pittler Der Geschäfts
gang war trotz der allgemein rückläufigen Konjunktur zufrieden

ſstellend Die eins schätzt die Dividende wiederum auf

20 Proz wie i nziger Spritfabrik In der Generalversammlung machteder h folgende bemerkenswerte Mit
teilungen Leider wird nächstes Jahr ein so günstiger Rech
nungsabschluss wie bisher nicht mehr möglich sein da am
I Oktober der neue Vertrag mit der Spirituszentrale

ab geschlossen ist der die Spritfabriken weniger günstig stellt
als bisher Noch dunklere Wolken drohen aber durch die neue
Reichsſinanzreform ob ein Monopol zustande komme oder
eine Fabrikationssteuer wisse man nicht Wenn eine
Aenderung in der Steuergesetzgebung erfolge werde man auch
die Statuten der Gesellschaft ändern müssen Ob man gan auf
hören bezw liquidieren oder weiter arbeiten solle
für die Zentrale müsse den Beschlüssen der späteren General
versammlung Vorbehalten bleiben

Vom Baumwollmarkt Aus Bremen den 12 wird dem
Börs Cour geschrieben Der Baumwollmarkt Verlief im all

gemeinen wieder sehr ruhig Gegen Ende der Woche brachte
die amtliche Ernteschätzung eine Preissteigerung die sich jedoch
nicht behaupten konnte Die Notierung für Upland Middling loco
war am 11 Dezember 18 Pf niedriger als am 4 Dezember Die
ru Beginn der Woche anscheinend bessere Geschäftslage das
verhältnismässig geringe Angebot und ungewöhnlich grosse Aus
fuhrzitfern führten zu anziehender Haltung bei Eröffnung der
amerikanischen Baumwollmärkte Letztere wurde allerdings
bald erschüttert weil Berichte über reichliches Angebot vom
Süden eintrafen neue umfangreiche Ankünfte bevorstanden und
für Lieferung im Dezember eine auffällige Schwäche sich be
merkbar machte

Prämien Kursboericht
der Bankfrma Samuel Tielenziger Berlin

14 Dez 1908
Telegramm Adresseo Bahnenbank Berlin

wwoOÜOOÄÜſm o oe cuco kcakCu au uo dſcoc
Die Firma war heute zu nachstehenden Saätzen Verkäufer

fär Vorprämien besw Kauter tür Rückprämien

Vorprämien Rocokpraämiren t
Derx Jan Dez Janhombarden 192 19 1 I 17 1Franzosen ler 146 143 1 1422 IBaltimore 11 112 2 108 10 r 25Canad Paoifie i 79 1 181 3 176 1 175 8Tarken I oso 148 145 2 SDarmstädt B 180 131 2 1378 u 127Disc Comm 180 181 2 11777 1 1r7Berl Hdlages 170 I 1r 168 1 167Desch Bank 241 2425 23 aa8 2381Dresdner Bk 1492 I 150 146 146Oestarr Ored 1977 1991 194 194 2Rasseabank 132 I 132 I SDynam Trust 158 159 2 125 I 1542 2Hamb Paaket 110 1108 2 107 1055 2Nordd Lieyd 89 89 86 855 17Prineoe Henry

Gr Berl Serö 175 176 2 172 1739 Reicohaanl s 86Russen v 1802 3 85 1Roohumer 221 2 248 8 217 216 8Laurs 197 8 c 1917 3Gelsenkiroh 19093 191 8 126 18 3Harpener 19 197 8 192 191 3Phönix 176 I 17785 31 172 1767 8Luxemb 155 2 156 81 150 1531Dortmunder 61 I 617 SA G 221 17 222 S 2167 3Vorpramien per Februar Lombarden I v I Baltimore 118
dis 8 Canada 182 4 Taärken Darmstädt Bank
Bochumer 224 Laura 199,4 Goelsenkirchen 193 4Phönix 178 Harpener 98 4 A E G 2r4 I 4

Naohfrage ond Angebot Proise von Kali Kuxen
von Samnel Zielenziger Berlin und Kssen, 14 Dex

Geld Briet Goſcddk BrietAdler Kali V A 43 48 ugo 2580Aleovan dere hal 6400 6500 immenrode 3078 3125Beienrode 4200 4300Johannashal 3100 3200
Burbach 11,050 11,390 Justus 1 60 62Carlsfuncd 65450 5550 Kaiseroda 6350Osoilienhsall 25Krägershall Akt sDesdemona 4800 4990 Ludwigshball 52 S
Disohb Kali Akt 82 831 Neustassfurt 10,000 10,300Deutsohlancd 302565 3075 Reichskrone
FPriedrichshall 65 28 Lossa 1050 11580Gldckaut Rolancd 50Sondérshausen 15,400 E Ronneaberg AKkt 120 123ünthershall 3850 3950 Rothenberg 1259 1425
Hann Kal Akt S 25 Sachsen Weimar 2425 2500Hansa 2825 2900 Schieterkaute 325 3765Hattort Vor A 683 64 Siegfried 1 2750 2890Helddurg 45 46 Sigmundshal 115 115Heldrungen l 1050 1100 Teutonia Akt S 117
Heldrungen II 850 o00 Wilhelmshall 91 50 vHermann II 1550 1575 Wintershall 11,200
Hohentels 5250 5350Hobenaollern 3300 3500

Waren un Prodfukte
Bericht der Landwirtschaftsxkammern für die Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlich ersielte Preise für Getreide und Hälsentrüchte

vom 14 Dez 1908

Preis pro 100 Kilogramm

Roggen Gerste Hater ErbsenE Mk Mk MkAschersleben St 19,60 20,30 16 60 16 90 17 20 20,00 16,40 17,00 26,00 88 00

Bernburg J 19,60Delitesch 19,69 19 70 17,00 17,20 29,09 20,60 16,00 16,60 n

Dessau S 2Eckartsberga 18,00 19,00 16,00 16,0 18,00 19,00 14 00 15 00 14,00 16 00
Erfart Stadt 19,09 20 00 16 50 60 19,00 2 1 00 16,00 7 5024,00 26 50
Grafsoch Hohenst
Halberstadt St 19,00 70,c0 16,40 16 50 7,30 18 80 16 99 17 56 20 00 24 86

Land 19,30 19,70 16,50 16 90 18 50 19 0 1,50 17 00 24,00 25,00
Halle Stadt 19,60 20,40 16,70 17,80 18,20 20,50 16 40 17 10 22,00 24,00
Saalkreis 19,40 19,50 16 0 6 20 17 50 20 0015 70 16,50 21,00 28 90

Jerichow I 16,90 19,50Magdeburg 1590,70 17,25Mansfeld Gebirg 19,40 19,80 16,10 17,00 17 50 20,00 15,70 16,80 22 00 26,00
Moerseburg Stadt 17,00 20 00 16 50 17 00 18 50 20 00 16 00 17 50 30 00 35 00

Kreis Weizen
Mk

d 10,50 17,009 18,2 16 00Naumburg WRordhausen S 2Sangerhausen c 17,20 20,85 16480Weissenfels Stadt 18,60 19,70 16,80 17 60 18,00 20,00 15 00 15 40

Torgau 20,20 16,26 S SWittenberg S
Heu Halberstadt Stadt 5,60 6,28 Jerichow 1 9,60 Wittenberg

Elbheu Torgau Halle Stadt 6,0 7 0 Puhrenpreis
Merseburg St 6,00 7,00 do Land Eckartsberga 5,50

Stroh Halberstadt Stadt 4,96 6e lang 8 48 4,26 kurz Jerichow l2,59 lang kurz Wittenberg lang kurz Torgau
2,89 n Kkurz Halle Stadt 5 50 lang 2,50 8 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 4,00 4,50 lang 2 8 20 kKurz do Lan

lang Kurz Eckartsberga 8,50 lang 2,00 kurz
Kartofteln Halberstadt Stadt 6,60 8,00 Jerichow l 9,60 Witten

berg Torgau Halle Stadt 6,50 50 Merseburg Stadt
5 90 6,00 do Land Eckartsberga 40 Mk

Getreide
Berliner Produktenboérsse 14 Dez Am Frühmarkt notierte

Weiren inländ 204 207 Hoggen inl 165 16e co Hater maärkischer
meaklenburg pommeraener preuas poeenscher u schlesischer trei
174 180 mittel 166 178 gering 163 165 rugsischer mitte u gering

Mais runder 166,00 169 00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und pri7 154 164 gute 165 180 russisohe und Donau leichte 187
bis 141 been inländ und aus ländischer Vutterware 186 191 Kleine

Saxonia nach Ostasien 12 Dez morgens 11

Weizenmehl 00 26,96 28,50 Roggenmehl 0Weolſnenkloie 11 20 12 20 Hoggenkleie ſt e 12 23 v e

Hamdarg 14 Dez Weizen fau Mooklendur
Holsteiner 109 gen flau Meoklenburzger ane2 166 a et 9 Pud I Hort ruhig114,60 Hater tester Rolsteiner and Meoklenburger drua
matt Amoeriea mixod eit 119,00 La Plata eit I 00
n Poesd 14 fest April 12,68 G4g er April 10,49 Od 10,50 Br or pe 69v an per Mai 44 Od 7,45 Br per April

Zucker
Hamburg 14 Dez Räubenrohzucker 1 ProdBendement Usanoe trei an Bord Hamburg akt Basts

vorm nachm abenper Dezember 20,10 30,15 20 20
Januar 20,15 20,20 20,29S März e 20,40 30,40 20 50 e
an 68 20,65 20,75August e 20,95 21,00 21,05 vOktober 3 119,65 19,65 19,0ruhig ruhig stetig

Kaffee
Hamburg 14 Dez Good average Santos

vorm nachm abends
per Desember 29 29 d 29 aAtr 28 Gd 28 Gd 283Mai 44September 281 Gd 28 Gd 28fruhig ruhig ruhig

Bremen 14 Dez Kaſtee dehauptet
Havre 14 Des Kaffee good average Santos per Dez z

Mars 87 per Mai 87, pe Sept 8 T Ruhig o Per
Spiritus

Nordhausen 14 Dez Branntwein 40 Pol Pror fär 10105 106 61,00 63,00 40 45 Pol Proz ar 100 kg 108
68,00 69,60 M per loko Liaterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 14 Dez Spiritus stetig per Dez 28 GaDez Jan 28 äa per Jan Febr 28 Gd per
Petroleum

Hambaurg 14 Dez Petroleum geseohäftsl Stand whlte loro o
Fettwaren und Oele

Bremeon 14 Der Sobhmselz stetig Loko Tabe u Fran zoh

Doppoleimer b vr t Dez Raböl rauhig vernollt 67 ,00
Koöoln 14 Nov Rabvoöl loko ev,00 per Mai ,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 14 Dez Kartoftelmehl und 8tarke 20,00 20 50 Fouohte

Stärke 11,00
Magdebarg 14 Dez Prima Kartoftelstärke und Mohl a

Wolle
100 Kg 20,00 20,50

Bremen 14 Dez Baumwolle stäill Dpl loko middl 456 Ptg
Metalle

Glasgow 14 Dez Mittag Roheisen fest Maddlesbrough
warrants 48

London 14 Dez Ohili Kupfer ruhig 62 3 Mon 63 Zinn
Straits stetig 180 8 Monat 18321 Blei span ruhig 13, englischb
35 Zink gewöhnliche Marke rubig 20 spez Marke

Ammertkanische W arenmmärkte
Kabelmeldung via Agoron Emdoen

New Vork 1412 12 12 Chiongo 14 12 12 12
Weisen p Dez 108 109 i Weizen p Dez 100 101
v Mai rr o 11 v Mai 1049 106Mais p Dez 68 68 Mais p Dez 57 5879 v Mai 63 68 S Mai s 1Mebi Spring olears 4,05 4,05 Hater p HIai 62 62Kattee Fair Rio Nr 6 581 v Juli 87 671p Der 5 10 5 i0 Roggen p Mai 90 84WUBebr 5 10 5 10 Johmalz Dez 9,10 8,07Petroleum in Cases 10,90 10,90 an 9,15 8,12

do in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 ,45

Tendenz Weizen flau Mais stetig
8chifisnachrichten

Hamburg 14 Dez Hamburg Amerika Linie Andalusia nach
Ostasien 13 Dez von Suez abgeg Silesia von Ostasien 13 Dez
mittags 12 Uhr in Havre angek Peiho wissenschaftliche Ex
pedition nach der Südsee 19 Nov in Simpsonhafen angek
media 11 Dez nachm in Hongkong Endpunkt angek e
donia von Mittelbrasilien 12 Dez morgens in Kotterdam ange
Batavia von New Vork 12 Dez morgens 8 Uhr auf der Elbe
angek Vandalia 11 Dez morgens 9 Uhr von New Vork nach
Hamburg abgeg Pontos 11 Dez abends 7 Uhr von Buenos Alres
nach Montevideo abgeg Amerika nach New Vork 13 es
morgens 8 Uhr 40 Min Lizard pass Istria nach Ostasler
12 Dez in Schanghai angek Fürst Bismarck 13 Dez in Puerto
Mexiko angek Assyria nach Westindien 12 Dez nachm 4 Uhr
Dover pass König Wilhelm II nach dem La Plata 12 Dez
nachm 6 Uhr von Boulogne abgeg Bulgaria von Genua nach
Buenos Aires 12 Dez Montevideo pass Constanzia nach
asien 12 Dez von Algier abgeg Pisa 11 Dez in Monte
angek Hamburg von Genua nach New Vork 12 Dez abends
7 Uhr 45 Min Gibraltar pass Dacia 13 Dez in Buenos zu
angek Corcovado 13 Dez in Bahia angek Arcadia vom lein auf der Elbe angebPlata 13 Dez morgens 9 Uhr 10 Min a e e n en

orgensCuxhaven abgeg Kaiserin Auguste Viktoria 12 Dez morge
11 Uhr von New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Ham

burg abgeg un14 Dez Norddeutscher Lloyd Preussen Zorn
abend 10 Uhr abends von Neapel abgeg Goeben Sonnabene
10 Uhr abends von Schanghai abgeg Prinz Heinrich Wpng I
12 Uhr mittags von Algier abgeg Westfalen Jannar r
Palmas pass Prinzess Alice Sonntag 1 Uhr früh in arg
angek Prinz Friedrich Wilhelm Sonnabend 12 Uhr mitie s
New Vork abgeg Roland Sonnabend 4 Uhr morgens in
werpen angek Bülow Sonntag 9 Uhr vorm in Yokohama ange
Prinz Waldemar Sonnabend 1 Uhr nachm in Hongkons
Grosser Kurfürst Sonntag 11 Uhr vorm in Bremerhaven
Giessen Sonntag 5 Uhr morgens in Antwerpen angek
Sonntag 6 Uhr abends in Neapel angek Lützow Sonntas n
vorm Von Gibraltar abgeg Prinz EitelFriedrich Sonntas n

Kaiser Wilhelm II Montag

e

4445 7
r04angek
eist

u
111

morgens in Aden angek u Dovermorgens Scilly pass Gneisenau Sonntag 12 Uhr mittags
passiert

V asserstünie
über unter Null4 bedeutet über ee WocheSaale ung Vnsten t

Artern Brückenpegel I8 Dez 37 14 Dez

Nebra Oberpegel 98 00n Unterpegel P 6Weissentels Oberpegoel 2,36 42 T g2Unterpegel o0 18 0 TProtha 15 h 14 u 7Alsleben Oberpegel 18 ppp2 321 14 3 7
v Unterpegel I 00 m 12 7Bernburg r Polss 4Kalbe Oberpegel i 46 udo Unterpegel 14 o 10

er e M l oDez Fall Wuens
Budweis 6 Torgau la 8Prag Wittenberg 7 8Jungbunzl 0,02 2 hosslau 132 ubaun 0,35 2 T e u 5 SPardubitz v 0,96 2 Mag soburg r 43 i 2Brandeis e 70,42 6 Pangermde 123 al 7Melnik 092 3 Vittenvrge t i 7Leitmerite l4 0,790 1 Dömite Peg 13 r
Aussig 0,59 Hohnstort 14 1 u 71,92 1 LauenduroDresden
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